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1 Rahmenbedingungen der fachlichen Arbeit

Die Freiherr-vom-Stein Realschule liegt im Krefelder Stadtteil Krefeld-Fischeln. Insgesamt besu-
chen ca. 750 Schuler*innen die Schule, die finfzugig, zukiinftig sechszligig, ausgerichtet ist.

Fachliche Beziige zum Leitbild der Schule

In Ubereinstimmung mit unserem Leitbild hat sich die Fachkonferenz Franzgsisch als wesentliches
Ziel gesetzt, die Schiler*innen in der Gestaltung ihrer individuellen Lebenswege und ihrer person-
lichen Entwicklung zu unterstutzen. Anliegen der Fachkonferenz ist, durch gezielte individuelle For-
derung die Potenziale aller Schiler*innen zu entwickeln und ihnen praxisnahes, selbststandiges
Lernen zu ermdglichen. Dabei stehen neben der interkulturellen Handlungsfahigkeit sowie den
fachbezogenen Kompetenzen auch die Medienkompetenzférderung, die Verbraucherbildung und
die Berufsorientierung im Vordergrund.

Fachliche Bezuge zu den Rahmenbedingungen des schulischen Umfelds

Der Franzosischunterricht an der Freiherr-vom-Stein Realschule ist — in Ubereinstimmung mit den
Vorgaben der Kernlehrplane — auf die Vermittlung interkultureller Handlungsfahigkeit ausgerichtet.
Gemald dem Schulprogramm tragt das Fach Franzdsisch dazu bei, indem es die Entwicklung ,ge-
lebter Toleranz und eines Bewusstseins fir Sprache® unterstiitzt. Der Franzdsischunterricht soll
die Schuler*innen auf ein Leben in einer zunehmend globalisierten Welt vorbereiten und dabei
individuelle Mehrsprachigkeitsprofile weiterentwickeln.

In Hinblick auf das padagogische Konzept der Freiherr-vom-Stein Realschule stehen aul3erdem
die Vermittlung von Lernstrategien zum sozialen und individuellen Lernen im Vordergrund des
Franzosischunterrichts.

Eine besondere Aufgabe kommt der Fachschaft Franzdsisch bei der Beratung der Schuler*innen
und ihrer Erziehungsberechtigten zum Wabhlpflichtunterricht ab Klasse 7 zu. Hierzu finden ein In-
formationsabend sowie ,Schnupperstunden® statt.

Unterrichtsbedingungen

Das Fach Franzosisch wird derzeit von zwei Lehrkraften unterrichtet, von denen eine die Fakul-
tas besitzt und die andere fachfremd unterrichtet.

Franzo6sisch kann an der Freiherr-vom-Stein Realschule seit 2021/2022 ab Klasse 7 erlernt wer-
den. Der Unterricht erfolgt in Jahrgang 7/9 dreimal sowie in Jahrgang 8/10 zweimal pro Woche in
60-Minuten-Einheiten. Die Kursgréf3e variiert je nach Jahrgang zwischen 15 und 30 Schiuler*in-
nen. Die Sprachenfolge sieht an der Freiherr-vom-Stein Realschule folgendermal3en aus:

1. Fremdsprache ab Klasse 5 | Englisch

2. Fremdsprache ab Klasse 7 Franzosisch

An der Schule wird nach dem Lehrerraumprinzip unterrichtet. Fir das Fach Franzdsisch stehen
dementsprechend keine Fachrdume zur Verfiigung. Zu Arbeitsmitteln, wie Worterbiichern, Com-
putern und ProwiseBoards haben die Lehrkrafte in den Lehrerradumen Zugang. Aul3erdem stehen
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zwei Computerraume sowie mehrere Klassensatze IPads zur Verfligung, die nach Absprache ge-
bucht werden kdnnen. Den Schiler*innen wird von der Schule ein Franzosischbuch zur Verfligung
gestellt (A toi/Cornelsen).

Zusammenarbeit mit andere(n) Fachgruppen (facheribergreifende Unterrichtsvorhaben
und Projekte)

Interdisziplinaritat soll auch im Franzdsischunterricht eine entscheidende Rolle spielen. Um ver-
netzendes Lernen zu fordern, plant die Fachgruppe Franzdésisch, mit anderen Fachgruppen zu
kooperieren. Gemeinsame Projekte werden zukinftig in den Unterrichtsvorhaben bericksichtigt
und fachibergreifend abgestimmit.

Fachliche Zusammenarbeit mit au3erunterrichtlichen Partnern

Im Rahmen des Forderkonzepts der Schule wird ab Klasse 9 eine AG zum Erwerb von Sprachzer-
tifikaten angeboten (u.a. DELF). Zuklnftig sind weitere Kooperationen, z.B. mit dem Institut
francais Dusseldorf oder Giber eTwinning-Programme, geplant.
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2 Entscheidungen zum Unterricht

2.1 Unterrichtsvorhaben

Nachfolgend wird die gemaR Fachkonferenzbeschluss verbindliche Verteilung der Unterrichtsvor-
haben dargestellt. Dabei besteht stets paddagogischer Gestaltungsspielraum fiir Vertiefungen, be-
sondere Schilerinteressen sowie aktuelle Themen. Der ausgewiesene Zeitbedarf stellt eine grobe
Orientierungsgroéf3e dar, die nach Bedarf Uber- oder unterschritten werden kann.

Jahrgang 7 (1. Lernjahr)

UV 7.1 C’est parti (ca.16 U-Std.)

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung

Sprechen: an Gespréachen teilnehmen: in alltdglichen Gespréachssituationen ihre Redeabsichten ver-
wirklichen und angemessen reagieren

Sprechen: zusammenhéangendes Sprechen: ihre Lebenswelt beschreiben und Auskiinfte Uber sich
und andere geben

Interkulturelle Kompetenz (IKK): in zielsprachigen Begegnungssituationen kulturspezifischen Konven-
tionen und Besonderheiten respektvoll, tolerant und geschlechtersensibel begegnen, hierzu Stellung
beziehen und ihr Handeln in der Regel angemessen darauf einstellen

fachliche Konkretisierungen im Schwerpunkt

Sprachlernkompetenz (SLK): auf Grundlage kommunikativer Strategien die eigene Sprachkompetenz
festigen und erweitern

Aussprache und Intonation: Wort- und Satzmelodie, Intonationsfrage, Nasale
Orthografie: grundlegende Laut-Buchstaben-Verbindungen

Text und Medienkompetenz (TMK): Ausgangstexte: Filme, Dialoge, Foto-Text-Kombinationen, Zieltext:
Dialog

Medienkompetenzrahmen (MKR): Text-to-speech-App & Modellvideos nutzen (1.2), Wohnortrecherche
(1.2), Internetrecherche (2.1,2)

RV Verbraucherbildung: Informationsbeschaffung (C Z22), Lebenswirklichkeiten und -entwiirfe von Ju-
gendlichen: Familie, Freundschaft, Identitat (D Z1,2)

Hinweise, Vereinbarungen und Absprachen

Unterrichtliche Umsetzung: sich vorstellen, sich begrif3en und verabschieden, einfache Kennlernge-
sprache, Fragen nach dem Befinden, Aussagen zum Befinden, Einfihrung in die Wortschatzarbeit

- Intonationsfrage Ca va ? / Ca va.

- Aussagesatz

Salut !/ A plus ! / Je m’appelle ... [ J’ai ... (die Zahlen bis 20)

J'habitea ... /en ...

Je suis en 5e / 6e.

Je parle ... etunpeu ...

J’aime / Je n’aime pas ...

Auffélligkeiten des Schriftbildes erkennen, Akzente, Apostrophe kennen lernen

Leistungsuberprifung: Mindliche Kommunikationspriifung
Lernaufgabe: Begrif3ungs- und Kennlerngesprache zwischen Jugendlichen im Rollenspiel fiihren
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UV 7.2 Bonjour de Paris (ca.15 U-Std.)

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung

Sprechen: an Gesprachen teilnehmen: in alltaglichen Gesprachssituationen ihre Redeabsichten ver-
wirklichen und angemessen reagieren

Sprechen: zusammenhéngendes Sprechen: sich und jemand anderen vorstellen und Auskinfte Giber
sich und andere geben

Schreiben: sich in einer Nachricht vorstellen

Lesen: erste Nachrichten franzdsischer Jugendlicher lesen und verstehen

Hoér-/Horsehverstehen: Sprachnachrichten und Filmsequenzen héren/sehen und verstehen

IKK: in zielsprachigen Begegnungssituationen kulturspezifischen Konventionen und Besonderheiten res-
pektvoll, tolerant und geschlechtersensibel begegnen und das eigene Handeln in der Regel ange-
messen darauf einstellen; drei aktuelle franzésische Sénger/innen und Songs Uber Paris kennenler-
nen

fachliche Konkretisierungen im Schwerpunkt

IKK: Lebenswirklichkeiten und -entwirfe von Jugendlichen: Familie, Freundschaft, Identitat, Wohnort

Aussprache und Intonation: Wort- und Satzmelodie, Intonationsfrage, erste Buchstaben-Laut-Zuord-
nungen, ¢ cédille, das franzésische Alphabet kennen, liaison

Orthografie: Apostroph

Grammatik: das Verb étre, unbestimmter und bestimmter Artikel, das Nomen im Singular und Plural

SLK: bedarfsgerecht und reflektierend unterschiedliche Arbeits- und Hilfsmittel in Printversion und als
digitales Werkzeug zur TexterschlieRung, Texterstellung und Selbstkorrektur nutzen

TMK: Ausgangstexte: Chat, Nachricht, Film, Anzeige, Sprachnachricht; Lieder, Zieltexte: Dialog, Text-
nachricht/Brief

MKR: franzdsische Sonderzeichen auf der dt. Tastatur (1.1), Internetrecherche Online-Stadtplan (2.1),
eTwinning (3.1)

RV Verbraucherbildung: Informationsbeschaffung (C Z22), Lebenswirklichkeiten und -entwirfe von Ju-
gendlichen: Familie, Freundschatft, Identitat, Wohnort (D Z1,2)

Hinweise, Vereinbarungen und Absprachen

Unterrichtliche Umsetzung: sich vorstellen, Wohnort benennen, sich begriiRen und verabschieden, ein-
fache Kennlerngesprache, z.B. anhand von Rollenkarten, fihren; Begrif3ungsrituale zwischen Jugend-
lichen und Erwachsenen, Fragen nach dem Befinden, Aussagen zum Befinden, erste Aussagen zu
den Klassenkameraden, TexterschlieBungsstrategien kennenlernen

Themenwortschatz: se présenter
Cest.../Cestqui ?

das Verb étre

die Personalpronomen

Pronomen Unterscheidung il, elle, on

der bestimmte Artikel le /la /1*/ les

weitere Auffalligkeiten des Schriftbildes erkennen

Leistungsuberprifung: Horen, Schreiben, Verfugen tber sprachliche Mittel

Lernaufgabe: Vorstellung der eigenen Person und anderer im Rollenspiel (A), in einer Textnachricht (B)
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UV 7.3 Dans le quartier de Bastille (15 U-Std.)

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung

Sprechen: an Gesprachen teilnehmen: in alltaglichen Gesprachssituationen ihre Redeabsichten ver-
wirklichen und angemessen reagieren, ein erstes Einkaufsgesprach fuhren; im Unterricht auf Franzo-
sisch kommunizieren

Leseverstehen: explizite und leicht zugangliche implizite Informationen im Wesentlichen erfassen und
in den Kontext der Gesamtaussage einordnen

Schreiben: personliche Texte adressatengerecht verfassen

IKK: in zielsprachigen Begegnungssituationen kulturspezifischen Konventionen und Besonderheiten res-
pektvoll, tolerant und geschlechtersensibel begegnen, hierzu Stellung beziehen und ihr Handeln in
der Regel angemessen darauf einstellen; eine franzésische Boulangerie und Patisserie-Késtlichkei-
ten kennenlernen

fachliche Konkretisierungen im Schwerpunkt

IKK: Lebenswirklichkeiten und -entwirfe von Jugendlichen: Freundschaft, Freizeitgestaltung; Wohnort,
Backerei; Einkaufssituation; Klassenraumfranzdsisch

Aussprache und Intonation: liaison

Grammatik: Tempusformen: présent der regelmaRigen Verben auf -er

SLK: bedarfsgerecht und reflektierend unterschiedliche Arbeits- und Hilfsmittel in Printversion und als
digitales Werkzeug zur TexterschlieRung, Texterstellung und Selbstkorrektur nutzen

TMK: Ausgangstexte: kiirzere narrative Texte; Textnachrichten, Lieder, Fotos mit Legenden, Film, Ziel-
texte: Dialog, E-Mail oder Rap

MKR: digitale Prasentation erstellen (1.2), gezielte Vokabelrecherche zu ,la boulangerie® und ,chausson
aux pommes*“ (1.2,2.1,2.3), einen Film drehen (1.2, 4.1), Internetrecherche zu ,La Villette* mit Aus-
wertung (2,1+2)

RV Verbraucherbildung: Einkaufen (A Z1, B Z1), Informationsbeschaffung und -bewertung (C Z2), Le-
benswirklichkeiten und -entwirfe von Jugendlichen: Freundschaft, Freizeitgestaltung; Wohnort (D
Z1,2)

Hinweise, Vereinbarungen und Absprachen

Unterrichtliche Umsetzung: Wohnort oder Wohnviertel vorstellen, sich nach der Schule verabreden;
Aufforderungen im Unterricht verstehen, Fragen stellen und reagieren

Themenwortschatz : la ville
Quest-cequilya...?llya ...

der unbestimmte Artikel un / une / des
mon endroit préféré

Verben auf -er

der Imperativ

Jje voudrais ...

Leistungsiberprifung: Lesen, Schreiben, Verfiigen tber sprachliche Mittel

Lernaufgabe: A:seinen Wohnort vorstellen (E-Mail); B: Verabredung mit Freunden zu einer gemeinsa-
men Freizeitaktivitéat nach der Schule (Dialog)
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UV 7.4 Ma famille (16 U-Std.)

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung

Sprechen: zusammenhéngendes Sprechen: ihre Lebenswelt beschreiben und Auskiinfte Uber sich
und andere geben

Leseverstehen: explizite und leicht zugéngliche implizite Informationen im Wesentlichen erfassen und
in den Kontext der Gesamtaussage einordnen

Sprachmittlung: verstehen, was Sprachmittlung bedeutet und wozu sie dient

Sprachbewusstheit: im Sprachvergleich der Zielsprache mit anderen Sprachen Ahnlichkeiten und Ver-
schiedenheiten aufzeigen

IKK: in zielsprachigen Begegnungssituationen kulturspezifischen Konventionen und Besonderheiten res-
pektvoll, tolerant und geschlechtersensibel begegnen, hierzu Stellung beziehen und ihr Handeln in der
Regel angemessen darauf einstellen; die Gebardensprache kennenlernen; Stereotype und Unterschiede
hinterfragen, einen Perspektivwechsel vollziehen und ein differenzierteres interkulturelles Verstandnis
entwickeln

fachliche Konkretisierungen im Schwerpunkt

IKK: Lebenswirklichkeiten und -entwtrfe von Jugendlichen: Familie, Identitat; erste Einblicke in das Le-
ben einer frankophonen Region: Frankreich und sein Uberseedépartement La Guadeloupe und Tune-
sien kennen

Aussprache und Intonation: liaison, offenes und geschlossenes e
Orthografie: ,ce*

Grammatik: Possessivbegleiter im Singular, das Verb avoir, die Frage mit qui

TMK: Ausgangstexte: personliche Sprachnachricht, kiirzere narrative Texte, Magazinseiten, Interview,
Filmsequenzen, Fotoboard und Legenden, Hornachrichten, Zieltexte: Steckbrief, Prasentation Gber
die eigene Familie / eine Fantasiefamilie und die Haustiere

MKR: gezielte Internetrecherche und Auswertung zu Guadeloupe (2.1+2), Verhalten im Internet reflek-
tieren (3.2), Video drehen & Audio-Dateien mit Zungenbrecher aufnehmen (4.1+2), kein Bildmaterial
ohne Erlaubnis verwenden (4.4)

RV Verbraucherbildung: Informationsbeschaffung und -bewertung (C Z2), Verhalten im Internet reflek-
tieren (C Z3), Lebenswirklichkeiten und -entwirfe von Jugendlichen: Familie, Identitat (D Z1,2)

Hinweise, Vereinbarungen und Absprachen

Unterrichtliche Umsetzung: Leben in einer franzdsischen Familie, Familienmitglieder benennen, das ei-
gene Alter angeben und nach dem Alter fragen, Haustiere benennen und erste Eigenschaften benen-
nen, Sprachenvergleich

Themenwortschatz : La famille

das Verb avoir

il / elle s’appelle und ils / elles s’appellent

die Possessivbegleiter mon, ma, mes / ton, ta, tes / son, sa, ses
die Frage mit Qui ... ?

Leistungsuberprifung: Sprachmittlung, Schreiben, Verfigen tber sprachliche Mittel

Lernaufgabe: Sich und seine Familie in einer Filmbotschaft vorstellen (A); Sich und seine Familie in ei-
nem Leserbrief vorstellen und tiber die Beziehungen sprechen (B)
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UV 7.5 Ma chambre et moi (16 U-Std.)

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung

Hor-/Horsehverstehen: klar artikulierten auditiv und audiovisuell in gemé&Rigtem Sprechtempo vermittel-
tem Texten die Gesamtaussage, Hauptaussagen und wichtige Einzelinformationen entnehmen

Sprechen: an Gesprachen teilnehmen / zusammenhéangendes Sprechen: ihre Lebenswelt beschrei-
ben und Auskiinfte Uber sich und andere geben

Schreiben: sein Zimmer vorstellen; auf eine Umfrage reagieren

IKK: interkulturelle Einstellungen und Bewusstheit: die gewonnenen kulturspezifischen Einblicke in
die zielsprachige Lebenswelt mit der eigenen Lebenswirklichkeit vergleichen, Gemeinsamkeiten ent-
decken

TMK: Texte oder Medienprodukte auch unter Verwendung digitaler Werkzeuge erstellen

fachliche Konkretisierungen im Schwerpunkt

IKK: Lebenswirklichkeiten und -entwdrfe von Jugendlichen: Wohnen, Umgang mit Vielfalt, Einblicke in
die Bedeutung digitaler Medien im Alltag: Chancen und Risiken der Mediennutzung

Aussprache und Intonation: g vor i,e versus g vor a,o,u

Orthografie: Apostroph ne/n‘

Grammatik: Verneinung, Prapositionen + zusammengezogener Artikel mit de

SLK: bedarfsgerecht und reflektierend unterschiedliche Arbeits- und Hilfsmittel in Printversion und als
digitales Werkzeug zur Texterschliel3ung, Texterstellung und Selbstkorrektur nutzen

TMK: Ausgangstexte: Telefonat, Filmsequenz, Formate der sozialen Medien und Netzwerke, Lieder,
Persodnlichkeitstest, Zieltexte: Dialog am Telefon, Brief oder Prasentation oder Film

MKR: Foto hochladen und Text am PC schreiben (1.2), eine Handynachricht verfassen (1.2) Onlineum-
frage (3.1), einen Text fur eine Internetseite verfassen (3.3)

RV Verbraucherbildung: Mediennutzung und -sicherheit (C Z1), Einblicke in die Bedeutung digitaler
Medien im Alltag: Chancen und Risiken der Mediennutzung (C Z3), Lebenswirklichkeiten und -ent-
wirfe von Jugendlichen: Wohnen, Umgang mit Vielfalt (D Z1,2)

Hinweise, Vereinbarungen und Absprachen

Unterrichtliche Umsetzung: Zimmer und Wohnung beschreiben, etw. in der Wohnung suchen, beschrei-
ben, wo sich etwas befindet, seine Meinung nennen und etwas begriinden

Themenwortschatz: Ma chambre

die Ortsprapositionen

je n’ai pas mon / ma/ mes + Nomen
Ouest/Ousont...?

der zusammengezogene Artikel mit de
die Verneinung mit ne ... pas

parce que

die Frage mit est-ce que

Leistungsuberprifung: Hor-/Horsehverstehen, Verflgen Uber sprachliche Mittel, Schreiben

Lernaufgabe: in einem Dialog etwas in einem Zimmer suchen/nach Dingen fragen; B: auf eine Umfrage
mit einer E-Mail reagieren und sein Zimmer beschreiben (unter Verwendung von digitalen Hilfe-Tools)

Schulinterner Lehrplan Franzdsisch ab 2021/2022




UV 7.6 Lisons un livre ! (9 U-Std.)

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung

Leseverstehen: einfacheren literarischen Texten die Hauptaussagen und wichtige Einzelinformationen
entnehmen, Texte vor dem Hintergrund grundlegender Gattungs- und Gestaltungsmerkmale inhaltlich
erfassen

TMK: Texten die Gesamtaussage, Hauptaussagen und relevante Details und leicht zugangliche implizite
Informationen zu Themen, Handlungsverlauf, Personen und Figuren entnehmen und mindlich und
schriftlich, auch digital unterstiitzt, wiedergeben, Perspektiven und Handlungsmuster von Figuren
durch Perspektivwechsel nachvollziehen und kritisch reflektieren

IKK: in zielsprachigen Begegnungssituationen kulturspezifischen Konventionen und Besonderheiten res-
pektvoll, tolerant und geschlechtersensibel begegnen, hierzu Stellung beziehen und ihr Handeln in
der Regel angemessen darauf einstellen

SLK: ihren Lernprozess beobachten und planen sowie den Grad ihrer eigenen Sprachbeherrschung,
auch im Hinblick auf den Einsatz digitaler Hilfsmittel, in der Regel treffend einschéatzen

fachliche Konkretisierungen im Schwerpunkt

IKK: Lebenswirklichkeiten und -entwurfe von Jugendlichen: Freundschaft, Freizeitgestaltung, Wohnen

TMK: Ausgangstexte: Lektire

RV Verbraucherbildung: Lebenswirklichkeiten und -entwirfe von Jugendlichen: Wohnen, Freund-
schaft, Freizeitgestaltung (D Z1,2)

Hinweise, Vereinbarungen und Absprachen

Unterrichtliche Umsetzung: eine Lektlre lesen, mit zielsprachlicher, authentischer Literatur in Kontakt
kommen und die Erfahrungen damit in der Zielsprache vorstellen

Lernaufgabe: eine Lektlre lesen und den Leseprozess mithilfe einer Biblioboite festhalten und abschlie-
Bend prasentieren
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Lernjahrbegleitendes Projekt 7 Le tour du monde en francais

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung

Sprechen: zusammenhéngendes Sprechen: von Ereignissen, Erlebnissen, Erfahrungen und Vorha-
ben berichten und Présentationen, auch digital gestitzt, darbieten

IKK: Soziokulturelles Orientierungswissen: ein grundlegendes soziokulturelles Orientierungswissen
in interkulturell gepragten Kommunikationssituationen anwenden

TMK: Informationsrecherchen auch unter Nutzung digitaler Quellen und Medien durchfiihren und die
themenrelevanten Informationen und Daten filtern, strukturieren und zielfihrend einsetzen

SLK: die Bearbeitung von Aufgaben selbststandig und mittels individueller sowie kollaborativer Arbeits-
formen des Sprachenlernens planen, durchfiihren und dabei mit auftretenden Schwierigkeiten ergeb-
nisorientiert umgehen

fachliche Konkretisierungen im Schwerpunkt

IKK: erste Einblicke in das Leben in einer frankophonen Region/einem frankophonen Land: geografi-
sche, politische, kulturelle Aspekte

TMK: Ausangstexte: Internetquellen, Sachtexte Zieltexte: digitales Handout

MKR: gezielte Internetrecherche zu einem frankophonen Land/ Region (2.1+2), digitale Prasentation er-
stellen (1.2)

Hinweise, Vereinbarungen und Absprachen

Unterrichtliche Umsetzung: ein frankophones Land/ eine frankophone Region vorstellen
Lernaufgabe: einen digitalen Steckbrief eines frankophonen Landes/ einer frankophonen Region nach
selbststandiger (Internet-)Recherche erstellen und der Klasse préasentieren
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Jahrgang 8 (2. Lernjahr)

UV 8.1 Joyeux anniversaire ! (ca .12 U-Std.)

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung

Hoér-/Horsehverstehen: Gesprachen zu alltaglichen und vertrauten Sachverhalten und Themen, die Ge-
samtaussage, Hauptaussagen und wichtige Einzelinformationen entnehmen

Schreiben: persodnliche Texte adressatengerecht verfassen, eine Einladung verfassen

Sprechen: an Gesprachen teilnehmen in alltdglichen Gespréachssituationen ihre Redeabsichten ver-
wirklichen und angemessen reagieren, sich argumentierend an Gesprachen beteiligen

IKK: ein grundlegendes soziokulturelles Orientierungswissen in interkulturell gepragten Kommunikati-
onssituationen anwenden

TMK: Texte oder Medienprodukte auch unter Verwendung digitaler Werkzeuge erstellen

fachliche Konkretisierungen im Schwerpunkt

IKK: Einblicke in die Lebenswirklichkeit (Identitat) franzésischer Jugendlicher, gewonnenen kulturspezifi-
schen Einblicke in die zielsprachige Lebenswelt mit der eigenen Lebenswirklichkeit vergleichen

Grammatik: die Verben faire und acheter

Aussprache und Intonation: beim monologischen und dialogischen Sprechen ein grundlegendes
Repertoire typischer Aussprache und Intonationsmuster einsetzen und dabei eine zumeist klare Aus-
sprache und Intonation realisieren

TMK: Ausgangstexte: Einladungen, Textnachrichten Zieltexte: Einladung

SLK: Strategien zur Organisation von Leseprozessen

MKR: eine Einladung am PC schreiben (1.2, 3.3)

RV Verbraucherbildung: Mediennutzung und -sicherheit (C Z1), Lebenswirklichkeiten und -entwtirfe
von Jugendlichen: gesellschaftliches Leben (D Z1)

Hinweise, Vereinbarungen und Absprachen

Unterrichtliche Umsetzung: Uber den Geburtstag und Geburtstagsfeiern sprechen, diese organisieren
und seine Meinung auf3ern

Themenwortschatz: L’année et la date
Die Zahlen bis 100

Die Monatsnamen

Die Wochentage

Das Datum

Die Verben faire und acheter

Je trouve que/ on pourrait

Leistungsuberpriufung: Hor-/Horsehverstehen, Schreiben, Verfugen uber sprachliche Mittel

Lernaufgabe: eine Einladung schreiben und sich mit jemandem lber ein Geschenk unterhalten
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UV 8.2 Au collége (ca. 12 U-Std.)

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung

Hor-/Horsehverstehen: klar artikulierten auditiv und audiovisuell in geméaRigtem Sprechtempo vermit-
teltem Texten die Gesamtaussage, Hauptaussagen und wichtige Einzelinformationen entnehmen

Leseverstehen: explizite und leicht zugangliche implizite Informationen im Wesentlichen erfassen

Sprechen: zusammenhéngendes Sprechen: von Ereignissen, Erlebnissen, Erfahrungen und Vorha-
ben berichten; Prasentationen, auch digital gestitzt, darbieten

IKK: die gewonnenen kulturspezifischen Einblicke in die zielsprachige Lebenswelt mit der eigenen Le-
benswirklichkeit vergleichen, Gemeinsamkeiten entdecken, Stereotype und Unterschiede hinterfra-
gen, einen Perspektivwechsel vollziehen [und ein differenziertes interkulturelles Verstandnis entwi-
ckeln]

TMK: Texte oder Medienprodukte auch unter Verwendung digitaler Werkzeuge erstellen

fachliche Konkretisierungen im Schwerpunkt

IKK: Einblicke in das franzdsische Schulsystem

Grammatik: Pronomina, Mengenangaben, Fragewdrter
TMK: Ausgangstexte: Videodokumentation, Tagebucheintrag, Annonce, Kommentar; Zieltexte: Dialog,

Kommentar, Videoclip

MKR: gezielte Vokabelrecherche (1.2,2.1,2.3), Video drehen (4.1+2), kein Bildmaterial ohne Erlaubnis
verwenden (4.4)

RV Verbraucherbildung: Lebenswirklichkeiten und -entwirfe von Jugendlichen: Schulalltag (D Z1,2)

Hinweise, Vereinbarungen und Absprachen

Unterrichtliche Umsetzung: das franzdsische Schulwesen kennen lernen, sich mit jemandem Uber sei-
nen Schultag unterhalten, einen Kommentar tber seine Schule schreiben

Themenwortschatz : Mon emploi du temps
Notre, nos — votre, vos — leur, leurs

die Frage mit dem Fragewort und est-ce que
die Wochentage mit Artikel

die Mengenangaben mit de: trop de, ...

je pense que/ je suis pour/ contre

Leistungstberprifung: Leseverstehen, Schreiben, Verfligen Gber sprachliche Mittel

Lernaufgabe: ein Video Uber die eigene Schule drehen und sie darin genauer vorstellen
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UV 8.3 Le week-end (ca. 12 U-Std.)

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung

Sprechen: an Gesprachen teilnehmen: in alltaglichen Gesprachssituationen ihre Redeabsichten ver-
wirklichen und angemessen reagieren, sich argumentierend an Gesprachen beteiligen

Schreiben: Arbeitsergebnisse dokumentieren, unterschiedliche Typen von formalisierten, auch mehr-
fach kodierten Sach- und Gebrauchstexten in einfacher Form verfassen, digitale Werkzeuge auch fir
das kollaborative Schreiben einsetzten

IKK: ein grundlegendes soziokulturelles Orientierungswissen in interkulturell gepragten Kommunikati-
onssituationen anwenden; in zielsprachigen Begegnungssituationen kulturspezifischen Konventionen
und Besonderheiten respektvoll, tolerant und geschlechtersensibel begegnen

fachliche Konkretisierungen im Schwerpunkt

Grammatik: aller, Fragen mit Fragepronomen, zusammengezogener Artikel mit a

IKK: Lebenswirklichkeiten und -entwirfe von Jugendlichen: Familie, Freundschaft, Freizeitgestaltung,
Umgang mit Vielfalt, Mobilitat, Konsumverhalten

TMK: Ausgangstexte: Werbeanzeige, Chat, Einladung; Zieltexte: Rap, Rollenspiel, E-Mail

MKR: franzdsische Sonderzeichen auf der dt. Tastatur und automatische Rechtschreibkorrektur nutzen
(1.1)

RV Verbraucherbildung: Lebenswirklichkeiten und -entwirfe von Jugendlichen: gesellschaftliches Le-
ben (D Z1)

Hinweise, Vereinbarungen und Absprachen

Unterrichtliche Umsetzung: sich mit anderen verabreden, sagen, was man unternehmen kann und wo-
hin man gehen mdchte, auf eine Einladung reagieren

Themenwortschatz: L’heure et les rendez-vous
Pour + Infinitiv

Das Verb aller

Der zusammengezogene Artikel mit a

Die Verben vouloir und pouvoir

Bedauern ausdriicken

Vorschlage machen

Leistungsuberprifung: Mindliche Kommunikationspriifung

Lernaufgabe: ein Rollenspiel zur Planung des Wochenendes entwickeln, vorspielen und evaluieren
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UV 8.4 Qu’est-ce qu’on mange ? (ca. 12 U-Std.)

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung

Leseverstehen: explizite und leicht zugangliche implizite Informationen im Wesentlichen erfassen
Hor-/Horsehverstehen: klar artikulierten auditiv und audiovisuell in geméaRigtem Sprechtempo vermittel-
ten Texten die Gesamtaussage, Hauptaussagen und wichtige Einzelinformationen entnehmen, ein-

deutig zum Ausdruck gebrachte Gefiihle der Sprechenden erfassen

Sprachmittlung: die relevanten Aussagen in informellen und einfach strukturierten formalisierten Kom-
munikationssituationen in der jeweiligen Zielsprache adressatengerecht wiedergeben

Sprechen: an Gesprachen teilnehmen: in Arbeitsprozessen Inhalte besprechen und Ablaufe vereinba-
ren, in alltaglichen Gespréachssituationen ihre Redeabsichten verwirklichen und angemessen reagie-
ren, sich argumentierend an Gesprachen beteiligen

fachliche Konkretisierungen im Schwerpunkt

Grammatik: Teilungsartikel, prendre und mettre, Verneinung
TMK: Ausganstexte: Flyer, Speisekarte, Menu, Website; Zieltexte: Dialog, Rollenspiel, Videoclip
SLK: Strategien zur Sprachmittlung und um die Sprechweise lebendiger zu gestalten, Wortschatzarbeit

Sprachbewusstheit: im Sprachvergleich der Zielsprache mit anderen Sprachen Ahnlichkeiten und Ver-
schiedenheiten aufzeigen

IKK: die Kantine am franzdsischen colleége, Essgewohnheiten in Frankreich und der frankophonen Welt

Hinweise, Vereinbarungen und Absprachen

Unterrichtliche Umsetzung: Essgewohnheiten in Frankreich und der frankophonen Welt kennenlernen,
Uber Lebensmittel und Speiseplane sprechen

Themenwortschatz: La liste des courses

Il faut + Nomen

Teilungsartikel du, de la, de I’, des

Die Verben prendre und mettre

Verneinung mit ne...plus, ne.. jamais, ne...rien

Leistungsiberprifung: Sprachmittlung, Verfligen tber sprachliche Mittel, Schreiben

Lernaufgabe: ein Rollenspiel Gber ein Gesprach am Esstisch entwickeln und préasentieren
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UV 8.5 C’est bientdt les vacances ! (ca.12 U-Std.)

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung

Leseverstehen: klar strukturierten Sach- und Gebrauchstexten sowie einfachen literarischen Texten die
Hauptaussage und wichtige Einzelinformationen entnehmen und in den Kontext der Gesamtausgabe
stellen; explizite und leicht zugéangliche implizite Informationen im Wesentlichen erfassen und in den
Kontext der Gesamtausgabe einordnen

Schreiben: unterschiedliche Typen von formalisierten, auch mehrfach kodierten Sach- und Gebrauchs-
texten in einfacher Form verfassen

Sprachmittlung: Kernaussagen klar strukturierter schriftlicher Informationen adressatengerecht wieder-
geben und bei Bedarf erlautern

TMK: Informationsrecherchen auch unter Nutzung digitaler Quellen und Medien durchfiihren und die
themenrelevanten Informationen und Daten filtern, strukturieren und zielfiihrend einsetzen

fachliche Konkretisierungen im Schwerpunkt

Grammatik: Demonstrativbegleiter, passé composé

IKK: Einblicke in das aktuelle gesellschaftliche Leben in Frankreich und erste Einblicke in das Leben in
einer frankophonen Region/einem frankophonen Land

TMK: Ausgangstexte: Schaubild, Chat, Postkarte, Videoclip; Zieltexte: Reisebroschiire, Reisebericht,
Postkarte

SLK: einen Sprechfacher verwenden, einen Text mithilfe von Zeitangaben strukturieren, Wortschatzar-
beit in Redewendungen

MKR: Internetrallye (2.1), Informationen filtern und strukturieren (2,2+3)

RV Verbraucherbildung: Lebenswirklichkeiten und -entwirfe von Jugendlichen: gesellschaftliches Le-
ben, Umgang mit Vielfalt (D Z1,2)

Hinweise, Vereinbarungen und Absprachen

Unterrichtliche Umsetzung: Uber Urlaubspldne und Ferien sprechen, einen Wetterbericht verstehen,
eine Postkarte/ Nachricht tGiber die Ferien schreiben

Themenwortschatz: Pendant les vacances
Die Demonstrativbegleiter ce/cet/cette/ces
Das passé composé

C’était + Adjektiv

Lernaufgabe: eine (digitale) Reisebroschure fur eine franzésische Region erstellen und einen Reisebe-
richt verfassen
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Jahrgang 9 (3. Lernjahr)

UV 9.1 Nos voisins francophones (ca. 18 U-Std.)

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung

Hor-/Horsehverstehen: klar artikulierten auditiv und audiovisuell vermittelten Texten die Gesamtaus-
sage, Hauptaussagen und wichtige Einzelinformationen entnehmen

Leseverstehen: klar strukturierten Sach- und Gebrauchstexten sowie einfachen literarischen Texten die
Hauptaussage und wichtige Einzelinformationen entnehmen und in den Kontext der Gesamtausgabe
stellen

Schreiben: unterschiedliche Typen von formalisierten, auch mehrfach kodierten Sach- und Gebrauchs-
texten in einfacher Form verfassen

IKK: die gewonnen kulturspezifischen Einblicke in die zweisprachige Lebenswelt mit der eigenen Le-
benswirklichkeit vergleichen, Gemeinsamkeiten entdecken, Stereotype und Unterschiede hinterfra-
gen, einen Perspektivwechsel vollziehen und ein differenziertes interkulturelles Verstandnis entwi-
ckeln

TMK: unter Beriicksichtigung des sozio-kulturellen Orientierungswissen zu den Aussagen der jeweiligen
Texte oder Medienprodukte mindlich und schriftlich Stellung beziehen

fachliche Konkretisierungen im Schwerpunkt

Grammatik: Relativpronomen, Adjektive, reflexive Verben

IKK: Einblicke in das aktuelle gesellschaftliche Leben in Frankereich und dem frankophonen Ausland:
politische, kulturelle, soziale und wirtschaftliche Aspekte, regionale Diversitat und europdaische Per-
spektiven

TMK: Ausgangstexte: Videoclip, Wegbeschreibung, Sachtext Zieltexte: E-Mail, Tagesablauf beschreiben

MKR: mit digitalen Medien das Sprechen trainieren (1.2)

RV Verbraucherbildung: Lebenswirklichkeiten und -entwirfe von Jugendlichen: gesellschaftliches Le-
ben (D 21,2)

Hinweise, Vereinbarungen und Absprachen

Unterrichtliche Umsetzung: frankophone Lander und Stadte in Europa kennenlernen, Lieblingsorte nen-
nen, Wege beschreiben, seinen Tagesablauf beschreiben

Der Relativsatz mit qui, ou

Die Stellung der Adjektive

Die reflexiven Verben (présent und passé composé)
Die Verben auf -ir

Leistungsuberprifung: Hor-/Horsehverstehen, Verfluigen tber sprachliche Mittel, Schreiben
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UV 9.2 La vie de famille (ca. 18 U-Std.)

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung

Sprechen: an Gesprachen teilnehmen: in alltdglichen Gesprachssituationen ihre Redeabsichten ver-
wirklichen und angemessen reagieren

Sprachmittlung: relevante Aussagen in informellen und einfach strukturierten formalisierten Kommuni-
kationssituationen, auch unter Nutzung geeigneter Kompensationsstrategien, in der jeweiligen Ziel-
sprache adressatengerecht wiedergeben, Kernaussagen klar strukturierter schriftlicher Informationen
adressatengerecht wiedergeben und bei Bedarf erlautern

Schreiben: unterschiedliche Typen von formalisierten, auch mehrfach kodierten Sach- und Gebrauchs-
texten in einfacher Form verfassen

IKK: in zielsprachigen Begegnungssituationen kulturspezifischen Konventionen und Besonderheiten res-
pektvoll, tolerant und geschlechtersensibel begegnen [hierzu Stellung beziehen und ihr Handeln in
der Regel angemessen darauf einstellen]

fachliche Konkretisierungen im Schwerpunkt

Grammatik: Objektpronomen

IKK: Einblicke in das aktuelle gesellschaftliche Leben in Frankreich: politische, kulturelle, soziale und
wirtschaftliche Aspekte, [regionale Diversitét, européische Perspektiven)

TMK: Ausgangstexte: Zeitschriftenartikel, Comic, Videoclip Zieltexte: Diskussion, Streitgesprach, Kom-
mentar

MKR: mit Online-Tools Texte kollaborativ schreiben und korrigieren

RV Verbraucherbildung: Lebenswirklichkeiten und -entwirfe von Jugendlichen: Umgang mit Vielfalt,
gesellschaftliches Leben (D Z1,2)

Hinweise, Vereinbarungen und Absprachen

Unterrichtliche Umsetzung: Familienleben in Frankreich, franzésische Geschwisterpaare,
Die direkten Objektpronomen le, la, les

Die Objektpronomen me, te, nous, vous

Die Verben auf -re

Leistungstberprifung: mindliche Kommunikationsprifung

Lernaufgabe: ein digitales Forum fur Jugendliche entwerfen und dann Forumsbeitrdge zu einem Famili-
enproblem (z.B. Taschengeld, Freunde treffen) schreiben
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UV 9.3 Lisons les BDs ! (10 U-Std.)

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung

Leseverstehen: einfacheren literarischen Texten die Hauptaussagen und wichtige Einzelinformationen
entnehmen, Texte vor dem Hintergrund grundlegender Gattungs- und Gestaltungsmerkmale inhaltlich
erfassen

TMK: Texten die Gesamtaussage, Hauptaussagen und relevante Details und leicht zugangliche implizite
Informationen zu Themen, Handlungsverlauf, Personen und Figuren entnehmen und mindlich und
schriftlich, auch digital unterstiitzt, wiedergeben, Perspektiven und Handlungsmuster von Figuren
durch Perspektivwechsel nachvollziehen und kritisch reflektieren

IKK: in zielsprachigen Begegnungssituationen kulturspezifischen Konventionen und Besonderheiten res-
pektvoll, tolerant und geschlechtersensibel begegnen, hierzu Stellung beziehen und ihr Handeln in
der Regel angemessen darauf einstellen

SLK: die Bearbeitung von Aufgaben selbststandig und mittels individueller sowie kollaborativer Arbeits-
formen des Sprachenlernens planen, durchfiihren und dabei mit auftretenden Schwierigkeiten ergeb-
nisorientiert umgehen

fachliche Konkretisierungen im Schwerpunkt

IKK: Lebenswirklichkeiten und -entwirfe von Jugendlichen: Freundschaft, Freizeitgestaltung, Wohnen

TMK: Ausgangstexte: verschiedene BD Zieltext: Videoclip

RV Verbraucherbildung: Lebenswirklichkeiten und -entwirfe von Jugendlichen: Wohnen, Freund-
schaft, Freizeitgestaltung (D Z1,2)

Hinweise, Vereinbarungen und Absprachen

Hinweis: die Auswahl der BD kann durch die Lernenden oder die Teilnahme am Wettbewerb Francomics
getroffen werden

Unterrichtliche Umsetzung: drei BD lesen, den Inhalt jeweils kurz zusammenfassen und die eigene Mei-
nung zu den BD auf3ern, einen Gewinner kiren und diesen prasentieren

Lernaufgabe: einen Videoclip (A) drehen oder einen Podcast (B) aufnehmen, in dem das Gewinner-BD
auf kreative Weise vorgestellt und bewertet wird
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UV 9.4 Un échange scolaire (ca. 18 U-Std.)

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung

Sprachmittlung: relevante Aussagen in informellen und einfach strukturierten formalisierten Kommuni-
kationssituationen, auch unter Nutzung geeigneter Kompensationsstrategien, in der jeweiligen Ziel-
sprache adressatengerecht wiedergeben, Kernaussagen klar strukturierter schriftlicher Informationen
adressatengerecht wiedergeben und bei Bedarf erlautern

IKK: die gewonnen kulturspezifischen Einblicke in die zweisprachige Lebenswelt mit der eigenen Le-
benswirklichkeit vergleichen, Gemeinsamkeiten entdecken, Stereotype und Unterschiede hinterfra-
gen, einen Perspektivwechsel vollziehen und ein differenziertes interkulturelles Verstandnis entwi-
ckeln

Sprechen: an Gesprachen teilnehmen: in alltaglichen Gesprachssituationen ihre Redeabsichten ver-
wirklichen und angemessen reagieren

Hor-/Horsehverstehen: klar artikulierten auditiv und audiovisuell vermittelten Texten die Gesamtaus-
sage, Hauptaussagen und wichtige Einzelinformationen entnehmen

fachliche Konkretisierungen im Schwerpunkt

Grammatik: indirekte Rede und Frage

IKK: Einblicke in das aktuelle gesellschaftliche Leben in Frankreich: politische, kulturelle, soziale und
wirtschaftliche Aspekte, [regionale Diversitat, europaische Perspektiven]

TMK: Ausgangstexte: Formate der sozialen Medien und Netzwerke (Homepages), Artikel, Videoclip,
Sachtexte Zieltexte: Rollenspiel, Kommentar, Blogeintrag

SLK: Strategien zur Sprachmittlung und um die Sprechweise lebendiger zu gestalten, unbekannte Wor-
ter umschreiben, kulturelle Unterschiede erkléaren

MKR: eine individuelle Wortliste mithilfe eines Online-Wérterbuchs erstellen (1.2)

RV Verbraucherbildung: Lebenswirklichkeiten und -entwirfe von Jugendlichen: Umgang mit Vielfalt,
gesellschaftliches Leben (D Z1,2)

Hinweise, Vereinbarungen und Absprachen

Unterrichtliche Umsetzung: Schileraustausch Frankreich-Deutschland, das franzésische Schulsystem
kennenlernen, typische franzdsische und deutsche Gegenstande und Gewohnheiten vergleichen

Die Verben devoir und lire
Das Adjektiv nul

Der Relativsatz mit que

Die indirekte Rede und Frage

Leistungstberprifung: Sprachmittlung, Verfiigen Uber sprachliche Mittel, Schreiben

Lernaufgabe: Erstellung eines Leitfadens ,Comment survivre un échange scolaire?“ in Form eines Fly-
ers oder eines kurzen Videos.
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UV 9.5 Québec (ca. 18 U-Std.)

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung

Leseverstehen: explizite und leicht zugangliche implizite Informationen im Wesentlichen erfassen und
in den Kontext der Gesamtausgabe einordnen

Sprachmittlung: relevante Aussagen in informellen und einfach strukturierten formalisierten Kommuni-
kationssituationen, auch unter Nutzung geeigneter Kompensationsstrategien, in der jeweiligen Ziel-
sprache adressatengerecht wiedergeben, Kernaussagen klar strukturierter schriftlicher Informationen
adressatengerecht wiedergeben und bei Bedarf erlautern

Schreiben: unterschiedliche Typen von formalisierten, auch mehrfach kodierten Sach- und Gebrauchs-
texten in einfacher Form verfassen

IKK: die gewonnenen kulturspezifischen Einblicke in die zweisprachige Lebenswelt mit der eigenen Le-
benswirklichkeit vergleichen, Gemeinsamkeiten entdecken, Stereotype und Unterschiede hinterfra-
gen, einen Perspektivwechsel vollziehen und ein differenziertes interkulturelles Verstandnis entwi-
ckeln

Sprachbewusstheit: im Sprachvergleich der Zielsprache mit zielsprachigen Varietaten grundlegende
Verschiedenheiten benennen

fachliche Konkretisierungen im Schwerpunkt

Grammatik: venir, Verneinungen, Adverbien

IKK: erste Einblicke in das Leben in einer frankophonen Region/einem frankophonen Land: geografi-
sche, politische, kulturelle Aspekte
Sprachbewusstheit: sprachliche Regelmafigkeiten, unterschiedliche Register und Normabweichungen

des Sprachgebrauchs benennen

TMK: Ausgangstexte: Internetseite, Interview, Werbeanzeige, Formate der sozialen Medien und Netz-
werke Zieltexte: Prospekt, Bildbeschreibung, Videoclip

MKR: mit digitalen Medien das Sprechen trainieren (1.2, 4.1)

RV Verbraucherbildung: Lebenswirklichkeiten und -entwirfe von Jugendlichen: gesellschaftliches Le-
ben, Umgang mit Vielfalt (D Z1,2)

Hinweise, Vereinbarungen und Absprachen

Unterrichtliche Umsetzung: Quebec kennenlernen — Geografie, Natur, Geschichte, Sprache, Sehens-
wiurdigkeiten, Spezialitaten, beriihmte Personlichkeiten

Das Verb venir, venir de + Landernamen
Die Verben auf -ir

Verneinungen ne pas encore, ne personne
Die Adverbien auf -ment

Leistungsuberprifung: Leseverstehen, Verfligen tiber sprachliche Mittel, Schreiben

Lernaufgabe: Die Schulerinnen und Schuler gestalten einen Messestand auf einer Tourismusmesse,
um fur einen Urlaub auf Guadeloupe/Martinique zu werben, sie holen Erkundigungen ein und geben
Auskunft.
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Lernjahrbegleitendes Projekt 9 Les dialogues en francais

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung

Sprechen: zusammenhéngendes Sprechen: von Ereignissen, Erlebnissen, Erfahrungen und Vorha-
ben berichten und Présentationen, auch digital gestitzt, darbieten

IKK: Soziokulturelles Orientierungswissen: ein grundlegendes soziokulturelles Orientierungswissen
in interkulturell gepragten Kommunikationssituationen anwenden Interkulturelles Verstehen und
Handeln: in zielsprachigen Begegnungssituationen kulturspezifischen Konventionen und Besonder-
heiten respektvoll, tolerant und geschlechtersensibel begegnen, hierzu Stellung beziehen und ihr
Handeln in der Regel angemessen darauf einstellen

TMK: Informationsrecherchen auch unter Nutzung digitaler Quellen und Medien durchfiihren und die
themenrelevanten Informationen und Daten filtern, strukturieren und zielfihrend einsetzen

SLK: die Bearbeitung von Aufgaben selbststandig und mittels individueller sowie kollaborativer Arbeits-
formen des Sprachenlernens planen, durchfiihren und dabei mit auftretenden Schwierigkeiten ergeb-
nisorientiert umgehen

fachliche Konkretisierungen im Schwerpunkt

IKK: Einblicke in das aktuelle gesellschaftliche Leben in Frankreich

TMK: Ausangstexte: Internetquellen, Sachtexte; Zieltexte: Dialog

MKR: gezielte Internetrecherche zu einer kommunikativen Begegnungssituation (2.1+2), digitale Prasen-
tation erstellen (1.2)

Hinweise, Vereinbarungen und Absprachen

Unterrichtliche Umsetzung: eine alltdgliche Kommunikationssituation erarbeiten und vorstellen

Lernaufgabe: ein Dialoggelander mit wichtigen sprachlichen Mitteln zu einer bestimmten Kommunikati-
onssituation nach selbststandiger (Internet-)Recherche erstellen und der Klasse prasentieren
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Jahrgang 10 (4. Lernjahr)

UV 10.1 Pas a pas dans le monde du travail (ca. 15 U-Std.)

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung

Hor-/Horsehverstehen: klar artikulierten auditiv und audiovisuell vermittelten Texten die Gesamtaus-
sage, Hauptaussagen und wichtige Einzelinformationen entnehmen

Leseverstehen: explizite und leicht zugangliche implizite Informationen im Wesentlichen erfassen und
in den Kontext der Gesamtausgabe einordnen

Schreiben: unterschiedliche Typen von formalisierten, auch mehrfach kodierten Sach- und Gebrauchs-
texten in einfacher Form verfassen

Sprachmittlung: die relevanten Aussagen in informellen und einfach strukturierten formalisierten Kom-
munikationssituationen, auch unter Nutzung geeigneter Kompensationsstrategien, in der jeweiligen
Zielsprache adressatengerecht wiedergeben

IKK: die gewonnenen kulturspezifischen Einblicke in die zweisprachige Lebenswelt mit der eigenen Le-
benswirklichkeit vergleichen, Gemeinsamkeiten entdecken, Stereotype und Unterschiede hinterfra-
gen, einen Perspektivwechsel vollziehen und ein differenziertes interkulturelles Verstandnis entwi-
ckeln

TMK: Informationsrecherchen auch unter Nutzung digitaler Quellen und Medien durchfiihren und die
themenrelevanten Informationen und Daten filtern, [strukturieren und zielfihrend einsetzen]

fachliche Konkretisierungen im Schwerpunkt

Grammatik: Tempusformen: présent, conditionnel I, Pronomina, Adjektive

IKK: Einblicke in die Arbeitswelt: Praktika, Ferien- und Nebenjobs, berufliche Zukunft

TMK: Ausgangstexte: Artikel, Annonce, Interview, Werbeanzeige, Videodokumentation, Formate der so-
zialen Medien und Netzwerke, Zieltexte: Lebenslauf, Bewerbung, formeller Brief, E-Mail

MKR: Internetrecherche (2.1), Informationen filtern und strukturieren (2,2+3)

RV Verbraucherbildung: Lohn bzw. Einkommen, private Absicherung (A Z3)

Berufsorientierung: Lebenslauf, Bewerbung, formeller Brief, Kennenlernen verschiedener Berufe

Hinweise, Vereinbarungen und Absprachen

Unterrichtliche Umsetzung: Die Schilerinnen und Schdler lernen verschiedene Berufe und die franzo-
sische Arbeitswelt kennenlernen, sprechen Uber ihre Berufswiinsche und Uber ihre Fahigkeiten, Vor-
lieben und Abneigungen. Sie verstehen Annoncen fir Ferienjobs und Praktika und verfassen einen
Lebenslauf und ein Bewerbungsschreiben. AuRerdem flihren sie ein Bewerbungsgespréach. (Module 3
,Mon job été“ und Module 4 ,Mon avenir professionnel®)

savoir
tout le/ toute la
Wiederholung Adjektive

Leistungsiberprifung: Leseverstehen, Verfligen tber sprachliche Mittel, Schreiben

Lernaufgabe: Die Schiilerinnen und Schiler bewerben sich auf einen Mini-/Ferienjob in Frankreich.
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UV 10.2 Allez ! On s’engage (ca. 15 U-Std.)

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung

Hor-/Horsehverstehen: klar artikulierten auditiv und audiovisuell vermittelten Texten die Gesamtaus-
sage, Hauptaussagen und wichtige Einzelinformationen entnehmen

Leseverstehen: klar strukturierten Sach- und Gebrauchstexten sowie einfachen literarischen Texten die
Hauptaussage und wichtige Einzelinformationen entnehmen und in den Kontext der Gesamtausgabe
stellen; explizite und leicht zugéngliche implizite Informationen im Wesentlichen erfassen und in den
Kontext der Gesamtausgabe einordnen

Schreiben: unterschiedliche Typen von formalisierten, auch mehrfach kodierten Sach- und Gebrauchs-
texten in einfacher Form verfassen

IKK: die gewonnenen kulturspezifischen Einblicke in die zweisprachige Lebenswelt mit der eigenen Le-
benswirklichkeit vergleichen, Gemeinsamkeiten entdecken, Stereotype und Unterschiede hinterfra-
gen, einen Perspektivwechsel vollziehen und ein differenziertes interkulturelles Verstandnis entwi-
ckeln

TMK: unter Bertlicksichtigung des soziokulturellen Orientierungswissen zu den Aussagen der jeweiligen
Texte oder Medienprodukte mindlich und schriftlich Stellung beziehen

SLK: die Bearbeitung von Aufgaben selbststéandig und mittels individueller sowie kollaborativer Arbeits-
formen des Sprachenlernens planen, durchfiihren und dabei mit auftretenden Schwierigkeiten ergeb-
nisorientiert umgehen.

fachliche Konkretisierungen im Schwerpunkt

Grammatik: Tempusformen: présent, futur simple, Superlativ von Adjektiven, Infinitivkonstruktionen

IKK: Einblicke in das aktuelle gesellschaftliche Leben in Frankereich: politische, kulturelle, soziale und
wirtschaftliche Aspekte, [regionale Diversitat und européische Perspektiven]

TMK: Ausgangstexte: Artikel, Chanson, Videoclip, Zieltexte: E-Mail, Artikel, Présentation

MKR: Text am PC schreiben (1.2, 3.3), eine E-Mail/ einen Artikel verfassen verfassen (1.2)

RV Verbraucherbildung: Lebenswirklichkeiten und -entwirfe von Jugendlichen: gesellschaftliches Le-
ben, Umgang mit Vielfalt (D Z1,2)

Hinweise, Vereinbarungen und Absprachen

Unterrichtliche Umsetzung: soziale, 6kologische und politische Projekte kennenlernen (SOS Racisme,
Restos du ceeur, etc.), Motive gesellschaftlichen Engagements herausarbeiten und Méglichkeiten ei-
genen Handelns herleiten

Redemittel Okologie, Armut und Ausgrenzung
il faut
devoir

Leistungstberprifung: Horverstehen, Verfligen Gber sprachliche Mittel, Schreiben

Lernaufgabe: Die Schilerinnen und Schiiler entwickeln ein soziales / 6kologisches Projekt fiir die
Schule.
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UV 10.3 Mon monde a moi (ca. 15 U-Std.)

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung

Sprachmittlung: relevante Aussagen in informellen und einfach strukturierten formalisierten Kommuni-
kationssituationen, auch unter Nutzung geeigneter Kompensationsstrategien, in der jeweiligen Ziel-
sprache adressatengerecht wiedergeben, Kernaussagen klar strukturierter schriftlicher Informationen
adressatengerecht wiedergeben und bei Bedarf erlautern

Leseverstehen: klar strukturierten Sach- und Gebrauchstexten sowie einfachen literarischen Texten die
Hauptaussage und wichtige Einzelinformationen entnehmen und in den Kontext der Gesamtausgabe
stellen; explizite und leicht zugéngliche implizite Informationen im Wesentlichen erfassen und in den
Kontext der Gesamtausgabe einordnen

Schreiben: unterschiedliche Typen von formalisierten, auch mehrfach kodierten Sach- und Gebrauchs-
texten in einfacher Form verfassen

IKK: ein grundlegendes soziokulturelles Orientierungswissen in interkulturell gepragten Kommunikati-
onssituationen anwenden

TMK: Texte oder Medienprodukte auch unter Verwendung digitaler Werkzeuge erstellen, in andere ver-
traute Texte umwandeln sowie Texte und Medienprodukte in einfacher Form kreativ bearbeiten; Infor-
mationsrecherchen auch unter Nutzung digitaler Quellen und Medien durchfiihren und die themenre-
levanten Informationen und Daten filtern, strukturieren und zielfiihrend einsetzen

Sprachbewusstheit: sprachliche Regelmafigkeiten, unterschiedliche Register und Normabweichungen
des Sprachgebrauchs benennen

fachliche Konkretisierungen im Schwerpunkt

Grammatik: Tempusformen: présent, indirekte Rede im Présens, Pronomina

IKK: Einblicke in die Bedeutung digitaler Medien im Alltag: Chancen und Risiken der Mediennutzung;
soziale Medien und Netzwerke

TMK: Ausgangstexte: Formate der sozialen Medien und Netzwerke (Homepages), Artikel, Interview
Zieltexte: Prasentation, Artikel, Blogeintrag

MKR: Chancen und Risiken der Mediennutzung (5.2, 5.3)

RV Verbraucherbildung: Einblicke in die Bedeutung digitaler Medien im Alltag: Chancen und Risiken
der Mediennutzung (C Z3)

Hinweise, Vereinbarungen und Absprachen

Unterrichtliche Umsetzung: eigene Nutzung von Medien und sozialen Netzwerken reflektieren und ver-
sprachlichen, Informationen von Mitschilerinnen und Mitschilern einholen, auswerten und préasentie-
ren

Redemittel zu Medien und zur Mediennutzung
vouloir, pouvaoir
das Pronomen dont

Leistungsuberprifung: Sprachmittlung, Verfigen tber sprachliche Mittel, Schreiben

Lernaufgabe: Die Schilerinnen und Schiler erstellen eine Umfrage zur Nutzung digitaler Medien und
sozialer Plattformen. Im Anschluss prasentieren sie ihre Ergebnisse.
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UV 10.4 Rencontres littéraires (ca. 15 U-Std.)

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung

Leseverstehen: klar strukturierten Sach- und Gebrauchstexten sowie einfacheren literarischen Texte
die Hauptaussagen und wichtige Einzelinformationen entnehmen und in den Kontext der Gesamtaus-
sage einordnen, Texte vor dem Hintergrund grundlegender Gattungs- und Gestaltungsmerkmale in-
haltlich erfassen

Schreiben: unterschiedliche Typen formalisierten, auch mehrfach kodierten Sach- und Gebrauchstexten
in einfacher Form verfassen, unter Beachtung grundlegender textsortenspezifischer Merkmale ein-
fach Formen des kreativen Schreibens realisieren

IKK: die gewonnenen kulturspezifischen Einblicke in die zweisprachige Lebenswelt mit der eigenen Le-
benswirklichkeit vergleichen, Gemeinsamkeiten entdecken, Stereotype und Unterschiede hinterfra-
gen, einen Perspektivwechsel vollziehen und ein differenziertes interkulturelles Verstandnis entwi-
ckeln

fachliche Konkretisierungen im Schwerpunkt

Grammatik: indirekte Rede (mit Einleitungssatz in der Vergangenheit)

IKK: Einblicke in das aktuelle gesellschaftliche Leben in Frankreich: politische, kulturelle, soziale, [wirt-
schaftliche] Aspekte, [regionale Diversitat, européische Perspektiven]

TMK: Ausgangstexte: BD, Gedicht, kiirzere narrative Texte, Zieltexte: Prasentation, Videoclip

MKR: digitale Prasentation erstellen (1.2), einen Film drehen (1.2, 4.1)

RV Verbraucherbildung: Lebenswirklichkeiten und -entwirfe von Jugendlichen: gesellschaftliches Le-
ben, Umgang mit Vielfalt (D Z1,2)

Hinweise, Vereinbarungen und Absprachen

Unterrichtliche Umsetzung: Histoires minutes, histoires pressées von Bernard Friot, Auszige von Titeuf,
Ausschnitte von L‘arabe du futur von Riad Sattouf

Leistungsiberprifung: Leseverstehen, Verfligen tiber sprachliche Mittel, Schreiben

Lernaufgabe: Die Schuler und Schilerinnen lesen kurze literarische Texte, Textauszlige oder
Comics und setzten sie in einem Video oder in einer Auffihrung szenisch um.
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2.2 Grundsatze der fachdidaktischen und fachmethodischen Arbeit

Die Fachkonferenz Franzosisch gestaltet ihren Unterricht entsprechend der folgenden fachdidak-
tischen und fachmethodischen Grundsatze.

Fachspezifische Gestaltung

Prinzip des integrativen Kompetenzerwerbs: Samtliche Kompetenzen und Teilkompetenzen ord-
nen sich dem Leitziel der interkulturellen Handlungsfahigkeit unter und werden je nach Mal3gabe
von Unterrichtsvorhaben und den damit verbundenen Formaten der schriftlichen Leistungstber-
prufung schwerpunktmafig geschult.

Prinzip der Einsprachigkeit: Ein kommunikativ angelegter Unterricht ist in der Regel funktional ein-
sprachig zu gestalten. Eine einsprachige Unterrichtsgestaltung ist fir alle Formen der mitteilungs-
bezogenen Kommunikation, einschlie3lich der unterrichtlichen Arbeits- und Handlungsanweisun-
gen, anzustreben. Hierzu werden den Schiler*innen Hilfsmittel, z.B. in Form von Lernplakaten oder
Wortschatzlisten, zur Verfligung gestellt.

Prinzip der Authentizitat: Der Franzosischunterricht ist so zu gestalten, dass er alle Méglichkeiten
einer authentischen Kommunikation in der Fremdsprache nutzt, indem

- Unterrichtssituationen geschaffen werden, die es den Schiler*innen ermdglichen, ihre ei-
genen Interessen, Bedirfnisse und Meinungen einzubringen,

- der unmittelbare Kontakt mit frankophonen Partner*innen vorbereitet wird,

- neben didaktisierten und adaptierten auch authentische Texte und Medien zu fur die Ziel-
kulturen relevanten Themen behandelt werden.

Prinzip der Lernerorientierung: Ein lernerorientierter Franzdsischunterricht muss die Schiler*innen
bei der Planung eines Unterrichtsvorhabens sowie bei der Auswahl von Texten und Medien mit
einbeziehen. Das Prinzip der Lernerorientierung wird dann verfolgt, wenn die Motivation der Ler-
nenden durch differenzierte und individualisierte Aufgabenstellungen geférdert wird, die sich an
ihren Interessen und zukiinftigen Entwicklungsperspektiven orientieren.

Prinzip der Handlungsorientierung: Das Prinzip der Handlungsorientierung wird dann verfolgt,
wenn den Schiler*innen im Fremdsprachenunterricht ausreichend Gelegenheit gegeben wird, in
Kommunikationssituationen sprachlich zu handeln.

Prinzip der Aufgabenorientierung: Im Rahmen eines aufgaben- und problemorientierten Fremd-
sprachenunterrichts werden Lernaufgaben gestellt, zu deren sprachlicher Bewaéltigung je nach
Kompetenzschwerpunkt vielschichtige Lern- und Arbeitsprozesse initiiert werden.

Prinzip der Ganzheitlichkeit: Ganzheitlichkeit vereint die Prinzipien der Lerner-, Handlungs- und
Prozessarientierung und betont die Berlcksichtigung affektiver und korperlicher Aspekte beim Ler-
nen. Dabei wird ganzheitliches Lernen als Lernen mit allen Sinnen verstanden.

Prinzip der Variabilitat: Schiler*innen lernen eine Vielzahl an verschiedenen fachspezifischen Me-
thoden und Sozialformen kennen, die im Sinne der Starkung des selbststandigen und kooperativen
Fremdsprachenlernens regelmaliig eingesetzt werden.
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Prinzip des selbststandigen Sprachenlernens: Das Prinzip des selbststandigen Fremdsprachenler-
nens macht es sich zur Aufgabe, die Schiler*innen zu einem zielorientierten Zugriff auf Methoden
und Strategien zu beféhigen.

Prinzip der Mehrsprachigkeit: Schiler*innen richten ihr Fremdsprachenlernen an dem Prinzip der
Mehrsprachigkeit aus, indem das bereits ausgebildete Wissen tGber Sprachen bertcksichtigt wird.

Sprachsensibler Fachunterricht

Schiler*innen begegnen im Kontext Schule einer Vielzahl von unterschiedlichen sprachlichen Re-
gistern. Ein Verstandnis und eine korrekte Anwendung dieser sprachlichen Register stellen eine
Voraussetzung fur den Bildungserfolg der Schiler*innen dar. Die Vermittlung dieser Sprachregister
muss deshalb Einbettung in den Unterricht finden und das fachibergreifend.

Ziel des sprachsensiblen Fachunterrichts ist die Forderung von bildungssprachlichen und fach-
sprachlichen Kompetenzen im Fachunterricht. Sprachsensibler Fachunterricht orientiert sich dabei
an den folgenden Prinzipien:

- Die Lerner*innen werden in fachlich authentische, aber bewaltigbare Sprachsituationen ge-
bracht.

- Die Sprachanforderungen liegen knapp tber dem individuellen Sprachvermdgen.

- Die Lerner*innen erhalten so wenige Sprachhilfen wie méglich, aber so viele, wie individuell
zum erfolgreichen Bewadltigen der Sprachsituation notig.

Die Fachkonferenz Franzosisch beschlie3t diese Prinzipien der Konzeption des Franzésischunter-
richts zugrunde zu legen. Nachfolgend werden zusatzlich einige konkrete Vorgehensweisen zur
sprachsensiblen Gestaltung des Franzésischunterrichts aufgefthrt:

- Die Schiler*innen flihren eine Liste mit den wichtigsten sprachlichen Mitteln, die fir die
Unterrichtskommunikation unerlasslich sind. Diese steht ihnen jederzeit in ihrem Heft zur
Verfigung.

- Aufgabenstellungen werden einheitlich und sprachsensibel formuliert. Im Schulbuch sowie
im Carnet d’activités steht eine Ubersicht mit Aufgabenstellungen und deren Bedeutung zur
Verfligung, auf die die Schiler*innen bei Bedarf zugreifen kénnen.

- Bei der Grammatikvermittlung erfolgt ein einheitliches Vorgehen, wie durch die Verwen-
dung einheitlicher Fachbegriffe oder die einheitliche Strukturierung sowie Formulierung von
Grammatikregeln.

- Die Schuler*innen erhalten Scaffolds fir die Bewaltigung der verschiedenen Sprachsituati-
onen, z.B. in Form von Textgelandern, boite a idées, banque de mots oder Lernbuddys.

- In Abstimmung mit anderen sprachlichen Fachern werden Strategien und Techniken ge-
nutzt, insbesondere im Bereich des Sprachenlernens, die bereits vermittelt wurden, und
werden ausgebaut. Dartiber hinaus werden weitere Strategien und Techniken vermittelt,
um variable Zugange zu den Lerninhalten zu bieten.

- Die Mehrsprachigkeit der Schiler*innen wird im Unterricht thematisiert und genutzt, z.B.
bei der Herleitung von Wortschatz oder in Form von Sprachenvergleichen.
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2.3 Grundsatze der Leistungsbewertung und Leistungsrickmeldung

Die Leistungsbewertung erfolgt auf der Grundlage des Schulgesetzes (848 SchulG), der Ausbil-
dungs- und Prifungsordnung fur die Sekundarstufe |1 (86 APO-SI) sowie des Kernlehrplans Fran-
zosisch fur die Realschule des Landes Nordrhein-Westfalen (giiltig ab 2021/22). Die Leistungsbe-
wertung insgesamt bezieht sich auf alle im Zusammenhang mit dem Unterricht erworbenen Kom-
petenzen, d.h. auf interkulturell kommunikative, funktionale kommunikative, text- und methodische
Kompetenzen, auf die Verfugbarkeit sprachlicher Mittel sowie die Sprachlernkompetenz und die
Sprachbewusstheit.

I. Beurteilungsbereich ,schriftliche Leistungen/Klassenarbeiten*:

Zum Bereich Schriftliche Arbeiten zahlen Klassenarbeiten. Einmal im Schuljahr wird gem. §6 Abs.
8 APO SI eine schriftliche Arbeit durch eine gleichwertige mindliche Leistungsuberprifung ersetzt.
In der Regel wird eine mundliche Kommunikationspriifung durchgefiihrt.

Dauer und Anzahl der Klassenarbeiten (vgl. APO SI VV zu §6)

Innerhalb des vorgegebenen Rahmens hat die Fachkonferenz folgende Festlegungen getroffen:

Dauer Aufgabentypen
NEERL Anzahl (in Unterrichtsstunden)

7 5 1 mundliche Kommunikations-

prufung (UV 7.1)
3 4 1 mundliche Kommunikations-

prifung (UV 8.3)
mundliche Kommunikations-

9 4 1-2 prufung (UV 9.2)
mundliche Kommunikations-

10 4 2 prifung (UV 10.4)

Gestaltung der Klassenarbeiten

Bestandteile jeder Klassenarbeit sind mindestens zwei funktionale kommunikative Teilkompeten-
zen (Hor-/Horsehverstehen, Leseverstehen, Sprechen, Schreiben, Sprachmittlung, Verfiigen tber
sprachliche Mittel). In der Regel ist Schreiben Bestandteil jeder Klassenarbeit. Die Teilkompeten-
zen Sprachmittlung, Hor-/HOrsehverstehen und Leseverstehen sind jeweils mindestens einmal pro
Schuljahr im Rahmen einer Klassenarbeit obligatorisch zu tUberprifen.

Im Sinne einer gelingenden Outputorientierung mussen Schiler*innen hinreichend Gelegenheit
haben, die fir die Klassenarbeiten gewéhlten Prifungsformate im Unterricht kennenzulernen und
einzuliben.
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Klassenarbeiten
- Uberprifen die in den jeweiligen Unterrichtsvorhaben (vgl. Kapitel 2.1) ausgewiesenen
Schwerpunktkompetenzen,
- sind kompetenzorientiert gestaltet,
- nutzen dem Lernstand angemessene Aufgabenformate,
- Uberprifen Kompetenzen in einem zusammenhangenden kommunikativen Rahmen,
- bertcksichtigen in der Gesamtheit alle Kompetenzbereiche in angemessenem Umfang.

Klassenarbeiten werden so gestaltet, dass offene Aufgaben ab dem ersten Lernjahr Bestandteil
jeder Klassenarbeit sind. Ihr Anteil steigt im Laufe der Lernzeit schrittweise an. Textproduktions-
aufgaben konnen auch mit Teilaufgaben verknupft werden, die Methoden zur Planung, Abfassung
und Kontrolle von Texten Uberprifen.

Ein- und zweisprachige Worterbiicher sind grundsatzlich zugelassen, sofern die Aufgabenstellung
dies gebietet und der Einsatz von Woarterblchern im Unterricht vorbereitet wurde.

Korrektur und Rickgabe der Klassenarbeiten

Die Fachkonferenz Franzésisch vereinbart, kriterienorientierte Bewertungsraster, auch als Erwar-
tungshorizont bezeichnet, als Grundlage der Leistungsbewertung zu verwenden. Im Sinne der
Transparenz werden den Schiler*innen die Bewertungskriterien sowie entsprechende Prifungs-
modalitaten (Vertrautheit der Aufgabenformate, Anforderungsgrad, Ablauf einer Prifungssituation)
offengelegt. Die Evaluation der schriftlichen Arbeit soll ihnen Erkenntnisse Uber die individuelle
Lernentwicklung erméglichen und Hinweise zur Kompetenzférderung geben sowie individuelle
Starken und Schwachen der Kompetenzentwicklung darlegen. Dies geschieht durch gezielte An-
regungen flir das Weiterlernen in der Spalte Foérderhinweise des Erwartungshorizonts und ggf.
durch zusatzliche Kommentare.

Alle Teilaufgaben einer Klassenarbeit werden in der Regel mit Punkten fir die Gberprifte(n) Kom-
petenz(en) bewertet; zu erreichende und erreichte Punkte werden gegenibergestellt und die je-
weilige Bewertungsgrundlage transparent gemacht. Die Gewichtung der Teilaufgaben bei der Er-
mittlung der Gesamtnote ergibt sich aus dem jeweiligen Anforderungsniveau und dem Zeitauf-
wand.

Fur die Korrektur der Klassenarbeiten gelten entsprechend den Kriterien der Sprachrichtigkeit die
folgenden Korrekturzeichen:

SOMEIZEL Ubersetzung || Beschreibung Beispiel
chen
m mot Wortschatz Wortwahl/ Ausdruck
ar grammaire Grammatik ||Les jeunes peut ... statt Les jeunes peuvent ...
o orthographie Recgtschrei- La famme statt la femme
ung

30 Schulinterner Lehrplan Franzésisch ab 2021/2022



ponctuation Zeichenset- Satzzeichen vergessen, Kommafehler
p
zung
syn syntaxe Satzbau Il son chat aime. statt Il aime son chat.
(-..) Streichung
\ Einfligung

Verstolie gegen die standardsprachliche Norm werden mit Hilfe einheitlicher Korrekturzeichen ge-
kennzeichnet und dem jahrgangsspezifischen Lernstand entsprechend und mit Blick auf eine ge-
lingende Kommunikation gewichtet. Wiederholt auftretende Fehler werden mit dem Vermerk ,s.0.”
gekennzeichnet und fiihren nicht zur Abwertung. Sind Wiederholungsfehler jedoch als systemische
Fehler zu werten, so wird dies bei der Gesamtbeurteilung entsprechend bericksichtigt, verbunden
mit schilerorientierten Hinweisen zur individuellen Kompetenzverbesserung.

Bei der Beurteilung schriftlicher Leistungen kommt der sprachlichen Leistung/Darstellungsleistung
(Ausdrucksvermdgen/Darstellungsleistung und Sprachrichtigkeit) grundsatzlich ein hdheres Ge-
wicht zu als der inhaltlichen Leistung. Im Laufe der Lernzeit nimmt das Gewicht der inhaltlichen
Leistung zu. Bei den Teilkompetenzen Schreiben und Sprachmittlung sowie der Teilkompetenz
Sprechen bei der mindlichen Kommunikationsprifung wird das Gelingen der Kommunikation be-
riicksichtigt. Bei der Bewertung der isolierten Uberpriifung der Teilkompetenzen Leseverstehen
und Hor-/Horsehverstehen ist nur zu bewerten, ob die franzdsischsprachige Losung das richtige
Verstandnis des Textes nachweist; sprachliche Verstdf3e werden nicht gewertet.

Benotung der Klassenarbeiten

Die Zuordnung der erreichten Gesamtpunktzahl zu einer Note wird durch die Fachgruppe Fremd-
sprachen vorgegeben und orientiert sich an den zentralen Abschlussprifungen Englisch:

Note Prozent
sehr gut ab 90%
gut ab 77%
befriedigend ab 61%
ausreichend ab 45%
mangelhaft ab 20%
ungeniigend unter 20%
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Fur die Bewertung der Textproduktion werden die folgenden Bewertungsraster genutzt:

Jahrgang 7/8

Bewertungsraster Textproduktion ,Ecrire“ Jg.7/8
Inhalt variiert
Beschreibung der inhaltlichen Anforderungen
Darstellungsleistung/Ausdrucksvermogen/Verfugbarkeit sprachlicher Mittel 2
Kommunikative Textgestaltung: ... erstellt verstandliche und sinnvoll geordnete Texte 1
Satzbau: ... benutzt einen variablen und dem jeweiligen Zieltextformat angemessenen 1
Satzbau (ggf. bezogen auf die im Unterricht bereits behandelten Strukturen)
Sprachrichtigkeit 8
Wortschatz | 3P 25-2P 151P 05-0P 3
m korrekter Wortge- | Vereinzelt falsche | einzelne Schwéachen in
brauch fast tber | Wortwahl fest- | Satze sind frei | nahezu jedem
den  gesamten | stellbar; Ab- | von  Verst6- | Satz; Mangel
Text hinweg schnitte der Text- | Ren; Lesen | erschweren
passagen sind | und Verstehen | das Lesen und
frei von Verstd- | wird selten be- | Textverstand-
Ren eintrachtigt nis
Grammatik | 3P 25-2P 151P 05-0P 3
ar Text weitgehend | Vereinzelte Ver- | einzelne RegelversttRRe
frei von Versto- | stolle gegen die | Satze sind frei | in nahezu je-
Ben; Fehler zei- | Regelnder Gram- | von  Verstd- | dem Satz;
gen, dass Risiken | matik; Lesen und | Ben;  Fehler | Méngel er-
eingegangen Verstehen  wird | beeintréachti- schweren das
werden, um sich | nicht erschwert gen z. T. das | Lesen und
differenziert mit- Lesen und | Textverstand-
Zuteilen (kom- Verstehen nis
plexe Satze)
Ortho- 2P 1,5 P Orthogra- | 1P 05-0P 2
graphie phiefehler  fest-
o] Text weitgehend stellbar;  jedoch einzelne Fehler in na-
frei von VerstO- | aApschnitte  weit- | Satze sind frei | hezu jedem
Ren; zumeist gehend fehlerfrei | VON Verstod- | Satz; das Le-
Flichtigkeitsfeh- Ren; Lesen | sen wird er-
ler, keine Un- wird selten be- | schwert
kenntnis von Re- eintrachtigt
geln
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Jahrgang 9/10

Bewertungsraster Textproduktion ,,Ecrire* Jg.9/10

kenntnis von Re-
geln

eintrachtigt

Inhalt variiert
Beschreibung der inhaltlichen Anforderungen
Darstellungsleistung/Ausdrucksvermdégen/Verfugbarkeit sprachlicher Mittel 6
Kommunikative Textgestaltung: ... erstellt verstandliche und sinnvoll geordnete Texte 3
Satzbau: ... benutzt einen variablen und dem jeweiligen Zieltextformat angemessenen
Satzbau (ggf. bezogen auf die im Unterricht bereits behandelten Strukturen)
3
Sprachrichtigkeit 10
Wortschatz | 4-3,5 P 3-2P 15-1P 0,5-0P 4
m korrekter Wortge- | Vereinzelt falsche | einzelne Schwéachen in
brauch fast tber | Wortwahl fest- | Satze sind frei | nahezu jedem
den  gesamten | stellbar; Ab- | von  Versto- | Satz; Méangel
Text hinweg schnitte der Text- | Ben;  Lesen | erschweren
passagen sind | und Verstehen | das Lesen und
frei von Versto- | wird selten be- | Textverstand-
Ren eintrachtigt nis
Grammatik | 4-35P 3-2P 15-1P 0,5-0P 4
ar Text weitgehend | Vereinzelte Ver- | einzelne RegelversttRe
frei von Versto- | stolle gegen die | Satze sind frei | in nahezu je-
Ben; Fehler zei- | Regelnder Gram- | von  Versto- | dem Satz;
gen, dass Risiken | matik; Lesen und | Ben;  Fehler | Méngel er-
eingegangen Verstehen  wird | beeintrachti- schweren das
werden, um sich | nicht erschwert gen z. T. das | Lesen und
differenziert mit- Lesen und | Textverstand-
Zuteilen (kom- Verstehen nis
plexe Satze)
Ortho- 2P 1,5 P Orthogra- | 1P 05-0P 2
graphie phiefehler  fest-
o] Text weitgehend stellbar;  jedoch einzelne Fehler in na-
frei von Verst6- | apschnitte  weit- | Satze sind frei | hezu jedem
Ren; zumeist gehend fehlerfrei | von Versto- | Satz; das Le-
Flichtigkeitsfeh- Ben; Lesen | sen wird er-
ler, keine Un- wird selten be- | schwert
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Il. Beurteilungsbereich ,,Sonstige Leistungen*:
Zum Bereich ,Sonstige Leistungen im Unterricht” z&hlen

o die Teilnahme am Unterrichtsgeschehen durch erfolgreiches kommunikatives Handeln so-
wie Sprachproduktion im Kontext der Themenfelder des soziokulturellen Orientierungswis-
sens,

o das Erstellen von themenbezogenen Dokumentationen (z.B. Lesetagebuch, Portfolio),

o die Prasentation von Ergebnissen aus Einzel-, Partner- oder Gruppenarbeiten (z.B. mind-
liche, auch medial gestutzte Kurzprasentationen),

» die punktuelle schriftliche und mundliche Uberpriifung einzelner Kompetenzen.

e regelmafige Vokabeltests (mind. drei pro Halbjahr), die mindestens 10 Vokabeln nicht iso-
liert, sondern in einem situativen Kontext abfragen.

lll. Beurteilungsbereich ,,Distanzunterricht®:

Da der Distanzunterricht dem Prasenzunterricht gleichgestellt ist, werden erbrachte Leistungen
entsprechend gewertet. So wie im Préasenzunterricht erfolgt die Leistungsbewertung bezogen auf
die im Distanzunterricht vermittelten Inhalte, Kenntnisse, Fahigkeiten und Fertigkeiten der Schi-
ler*innen. Zu den sonstigen Aufgaben, die im Distanzunterricht erbracht und fiir eine Notenfindung
bericksichtigt werden missen (z.B. Form und Umfang von Hausaufgaben, mindliche Beitrage in
mdglichen Gesprachen via Videokonferenz, Kurzvortradge der zuvor als PowerPoint oder in Text-
form ausgearbeiteten Referate), zahlen neben der Qualitat, das fristgerechte Erledigen von gestell-
ten Aufgaben in den diversen, oben bereits genannten Formen; es wird fiir die Zusammensetzung
der Note ,Sonstige Leistungen® die Kontinuitat des Arbeitens gewertet.

Bei der Festlegung der Gesamtnote werden die Schriftlichen Leistungen der Klassenarbeiten und
die fur die Sonstige Leistungen erbrachten Leistungen, wie in Zeiten eines durchgéngig in Pra-
senzform gehaltenen Unterrichts zu je 50% gewichtet.

»Schriftliche Leistungen/Klassenarbeiten “im Distanzunterricht

Klassenarbeiten, miindliche Prifungen und Vokabeltests finden in der Regel in Prasenzform statt.
Bei einer kompletten SchulschlieBung kdnnen Videokonferenzen via Big Blue Button fur die Durch-
fihrung von Klassenarbeiten oder Kahoot zur Uberpriifung des gelernten Wortschatzes genutzt
werden.

»oonstige Leistungen® im Distanzaufgaben

Wie im Prasenzunterricht erhalten Schiler*innen nach Abgabe ihrer Arbeit nicht immer alle eine
gleichermal3en umfassende Korrektur und Bewertung ihrer Leistung. Vor allem bei umfangreiche-
ren Aufgaben bzw. Produkten, z.B. dem Verfassen langerer Texte, werden die Ergebnisse ausge-
wahlter Schuler*innen ausfihrlich kontrolliert. Dies erfolgt bestmaéglich tGber die bei Logineo LMS
angebotene Mdglichkeit, ein PDF-Dokument mit Markierungen und Anmerkungen im Direktbezug
zum Schuler*innentext durchfuihren zu kénnen.
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Fur alle Aufgaben gilt, dass seitens der Lehrkraft eine wertschéatzende Kenntnisnahme erfolgt, um
u.a. die Motivation zu férdern, mit den Lerntools zu arbeiten. Diese Wertschétzung kann auf un-
terschiedliche Weise stattfinden: Uber die Kommentar-Moglichkeit der Lernplattform, Gber ein Sam-
melfeedback, Gber das Vorstellen einer Beispielldsung aus den Schilerarbeiten oder in der folgen-
den Prasenzstunde, sofern das jeweilige Szenario dieses ermdoglicht.

Die von den Schiler*innen Uber digitale Lernplattformen abgegebenen Aufgaben werden als Teil
der ,Sonstigen Leistungen®gewertet. Auf die Verpflichtung der eigenstandigen Erarbeitung werden
alle Schuler*innen hingewiesen.

Zu umfassenderen Aufgaben (z.B. Projekte) erhalten Schiler*innen eine Bewertung, die im zeitli-
chen Rahmen der fur Klassenarbeiten gesetzten Fristen (maximal drei Wochen) erfolgt. Bei weni-
ger umfassenderen Aufgaben erhalten Schiler*innen ein Feedback innerhalb von sieben Tagen
nach Ablauf der gestellten Bearbeitungszeit. Dabei wird in der Bewertung der jeweilige Lernstand
angemessen erfasst und dadurch die Grundlage geschaffen, individuelle Férderungsmaoglichkeiten
zu konzipieren.

Transparenz bezlglich der Gestaltung des Distanzunterrichts

Um flr die notwendige Transparenz in Hinblick auf den Aufgabenumfang, den Zeitrahmen der Be-
arbeitung, die Leistungsmessung und den Zeitpunkts der Leistungsrickmeldung zu sorgen, hat die
Lehrkraft folgende Mdglichkeiten:

- Logineo LMS (z.B. in der Aufgabenstellung oder in einem eigens fir allgemeine Informatio-
nen eingerichteten digitalen Klassen — bzw. Kursraums auf dem Dashboard)

- Im Prasenzunterricht: Erlauterung des Vorgehens

- Per Elternbrief (vor allem bei umfassenden Aufgaben / Projekten)

In Bezug auf die Uber die Lernplattform freigeschalteten Formate, in denen Schiler*innen ihre Da-
teien hochladen kénnen, muss seitens der Lehrkrafte deutlich gemacht werden, dass einige Datei-
typen (z.B. Fotos und Word-Dateien) eine nur eingeschrankte Korrekturmdoglichkeit digitaler Art
bieten.
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IV. Bewertungskriterien

Der Franzdsischunterricht in der Sekundarstufe | hat das Ziel, Schiller*innen zu einer grundlegen-
den interkulturellen Kommunikationsfahigkeit zu befahigen. Im Zusammenhang des systemati-
schen Kompetenzaufbaus sowie unter Berlcksichtigung der Lernzeit und des entsprechenden
Kompetenzstandes der Schiler*innen beschlief3t die Fachkonferenz, die folgenden Kriterien im
Bereich der funktionalen kommunikativen Kompetenzen als Grundlage der Leistungsbewertung
und -rickmeldung heranzuziehen.

Funktionale Kommunikative Kompetenzen
Horverstehen / Hor-Sehverstehen sowie Leseverstehen
Inhaltliche Leistung:
¢ Richtigkeit des Textverstandnisses

o Vollstandigkeit entsprechend der Aufgabenstellung
e Anspruchsniveau der Rezeptionsleistung

Sprechen
An Gesprachen teilnehmen Zusammenhéng. Sprechen
Inhaltliche Leistung: Inhaltliche Leistung:
e Prazision der Aufgabenerfullung (Themen- e Prazision der Aufgabenerfullung (Themen-
bezogenheit) bezogenheit)
¢ Differenziertheit der Kenntnisse e Differenziertheit der Kenntnisse

Sprachliche Leistung/ Darstellungsleistung: Sprachliche Leistung/ Darstellungsleistung:

¢ Kommunikative Strategie/Diskurskompetenz | e Kommunikative Strategie/Prasentationskom-

¢ Verfligen Uber sprachliche Mittel und petenz
sprachliche Korrektheit ¢ Verfligen Uber sprachliche Mittel und
sprachliche Korrektheit

Schreiben
Inhaltliche Leistung:
e Umfang und Genauigkeit der Kenntnisse,
¢ Differenziertheit der Kenntnisse

¢ gedankliche Stringenz
e inhaltliche Strukturiertheit der Aussagen

Sprachliche Leistung/Darstellungsleistung:
o Kommunikative Textgestaltung

¢ Ausdrucksvermagen/Verfligen tGber sprachliche Mittel
e Sprachrichtigkeit
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Sprachmittlung

Mundliche Form der Sprachmittlung
Inhaltliche Leistung:
e Situations- und Adressatengerechtheit

e sachliche Richtigkeit
e Auswahl der relevanten Inhalte

Sprachliche Leistung/Darstellungsleistung:

Schriftliche Form der Sprachmittlung
Inhaltliche Leistung:
e Situations- und Adressatengerechtheit
e sachliche Richtigkeit

e Auswahl der relevanten Inhalte

Sprachliche Leistung/Darstellungsleistung:

s. Schreiben
sprachliche Angemessenheit bezogen
auf die Ausgangs- und Zielsprache

e s. Sprechen ]
e sprachliche Angemessenheit bezogen .
auf die Ausgangs- und Zielsprache

V. Grundsaétze der Leistungsrickmeldung und Beratung

Leistungsriickmeldung und Beratung erfolgen sowohl in mindlicher als auch schriftlicher Form.
Die Schiler*sinnen werden in regelméaRigen Abstanden, mindestens zum Ende jeden Quartals, Uber
ihren Leistungsstand beratend informiert. Die Teilnote flr den Bereich ,Sonstige Leistungen im
Unterricht® wird unabhangig von der Teilnote im Bereich ,Schriftliche Leistungen® festgelegt. Die
Schiler*innen werden Uber beide Teilnoten informiert und zu Entwicklungspotenzialen beraten.

Formen der Leistungsriickmeldung sind der Elternsprechtag, individuelle Beratungen sowie
(Selbst-)Evaluationsbégen. In Hinblick auf Klassenarbeiten erfolgt die Leistungsriickmeldung
durch kriterienorientierte Bewertungsraster (siehe 2.3 Abschnitt |).

Darlber hinaus erhalten die Schiler*innen im Franzésischunterricht vielféltige Gelegenheiten der
individuellen Rickmeldung im bewertungsfreien Raum. Sie werden dabei auch gezielt durch ge-
eignete Diagnoseinstrumente in der Entwicklung ihrer Sprachlernkompetenz unterstiitzt, dazu zah-
len beispielsweise Selbstevaluationsbégen oder Portfolioarbeit.
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2.4 Lehr- und Lernmittel

Die Fachkonferenz Franzoésisch hat sich darauf geeinigt, dass die folgenden Lehr- und Lernmittel
verbindlich fiir die jeweilige Jahrgangsstufe angeschafft werden sollen. Das Schulbuch (A toi Aus-
gabe ab 2022/ Cornelsen) wird von der Schule gestellt. Das Carnet d’activités sowie die jahrgangs-
spezifische Lektlre werden von den Erziehungsberechtigten angeschafft und umfassen einen Ei-
genanteil von ca. 15 Euro pro Schuljahr. Darliber hinaus bendtigen die Schiler*innen fur den Fran-
zosischunterricht die folgenden Unterrichtsmaterialien:

- ein liniertes Heft Din A4 als Unterrichtsheft
- ein liniertes Heft Din A4 als Grammatikheft, das bis zur 10. Klasse gefiihrt wird
- ein liniertes zweispaltiges Heft Din A4 als Vokabeltestheft, das bis zur 10. Klasse geflhrt

wird

- einen rosafarbenen Schnellhefter Din A4 als Klassenarbeitshefter mit linierten Blattern

Ubersicht tiber verbindlich eingefiihrte Lehr- und Lernmittel:

Jahrgangsstufe

Lehrmittel

Eigenanteill

Schulbuch A toi 1

Cornelsen Verlag GmbH, Berlin (Ausgabe 2022). ISBN: 978-3-06-
521209-0

Carnet d’activités A toi 1

Cornelsen Verlag GmbH, Berlin (Ausgabe 2022). ISBN: 978-3-06-
521222-9)

10,50 Euro

Cornelsen Lernen App fur Audios, Videos & Erklarfilme

Lekture ,Défi selfie”

Cornelsen Verlag GmbH, Berlin (Ausgabe 2022). ISBN: 978-3-06-
123038-8

5,99 Euro

Schulbuch A toi 2

Cornelsen Verlag GmbH, Berlin (Ausgabe 2022). ISBN: 978-3-06-
521224-3

Carnet d’activités A toi 2 —

Cornelsen Verlag GmbH, Berlin (Ausgabe 2022). ISBN: 978-3-06-
521225-0

10,50 Euro

Cornelsen Lernen App fur Audios, Videos & Erklarfilme

Schulbuch A toi 3 -

Cornelsen Verlag GmbH, Berlin (Ausgabe 2022). ISBN: 978-3-06-
123172-9

Carnet d’activités A toi 3 -

Cornelsen Verlag GmbH, Berlin (Ausgabe 2022). ISBN: 978-3-06-
123171-2

10,50 Euro
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Cornelsen Lernen App fur Audios, Videos & Erklarfilme -

Zugang zur Culturtheque im Rahmen des Wettbewerbs Francomics ca. 1 Euro

Schulbuch A toi 4 - -

Cornelsen Verlag GmbH, Berlin (Ausgabe 2022). 978-3-06-123183-
5

10 Carnet d’activités A toi 4 — 10,50 Euro

Cornelsen Verlag GmbH, Berlin (Ausgabe 2022). 978-3-06-123184-
2

Cornelsen Lernen App fur Audios, Videos & Erklarfilme -

Im Folgenden werden zusatzlich fakultative Lehr- und Lernmittel aufgefiihrt, die die Schiler*innen
in ihrer individuellen Entwicklung erganzend unterstiitzen kénnen. Diese liegen teilweise analog
und teilweise digital vor.

Ubersicht tiber erganzende, fakultative Lehr- und Lernmittel:

Art des Lehrmittel Eigenanteill
Lehrmittels
Klassenarbeitstrainer A toi (jeweiliger Band) 14,50 Euro
Cornelsen Verlag GmbH, Berlin (Ausgabe 2022)
Lehrwerks- > ikheft A toi (jeweiliger Band) 9,25 E
eraanzende rammatikheft A toi eweiliger Ban ; uro
g o Cornelsen Verlag GmbH, Berlin (Ausgabe 2022)
Materialien ——— —
Vokabeltaschenbuch A toi (jeweiliger Band) 6,50 Euro
Cornelsen Verlag GmbH, Berlin (Ausgabe 2022)
Schulwdrterbuch Franzésisch ca. 15 Euro
von verschiedenen Verlagen online/ in der Buchhandlung erhaltlich
Onlineworterbuch — Wort zu Wort Ubersetzung kostenlos

- https://de.langenscheidt.com/deutsch-franzoesisch/
- https://de.pons.com/ibersetzung/deutsch-franzésisch
- https://dict.leo.org/franzosisch-deutsch/

analoge und
digitale
Wodrterblcher

Onlineworterbuch — Ubersetzung im Kontext

- https://www.linguee.de/deutsch-franzoesisch
- https://context.reverso.net/%C3%BCberset-
zung/deutsch-franzosisch/

https://www.ecoute.de/ kostenlos
Franzdsische Zeitschriftenartikel in verschiedenen Sprachniveaus
digitale Werk- ||(leicht, mittel, schwierig) lesen und Grammatik tiben

zeuge fur das ||https://apprendre.tvSmonde.com/de/collection-all
eigene Sprachen-|Franzosisch bei TV5 Monde lernen, dabei knnen das Niveau und
lernen die Themen eigenstandig gewahlt werden

https://www.lepointdufle.net/p/apprendre le francais.htm
Alle mdglichen Aufgaben zu Grammatik, Wortschatz, Lesen, Schrei-
ben, Sprechen, Horen und Kultur (franzésische Website)
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https://de.langenscheidt.com/deutsch-franzoesisch/
https://de.pons.com/übersetzung/deutsch-französisch
https://dict.leo.org/französisch-deutsch/
https://www.linguee.de/deutsch-franzoesisch
https://context.reverso.net/%C3%BCbersetzung/deutsch-franzosisch/
https://context.reverso.net/%C3%BCbersetzung/deutsch-franzosisch/
https://www.ecoute.de/
https://apprendre.tv5monde.com/de/collection-all
https://www.lepointdufle.net/p/apprendre_le_francais.htm

https://www.francaisfacile.com/
Vielfaltige Test zu allen Grammatikthemen, dartber hinaus audio-
und videobasierte Aufgaben (franzésische Website)

https://www.youtube.com/c/ParlezvousFRENCH
Youtube-Kanal mit Lernvideos zu Grammatik, Wortschatz und Aus-
sprache, zuséatzlich gibt es Diktate und franzdsische Marchen

https://www.youtube.com/c/Franzdsischsimpleclub
Youtube-Kanal mit Lernvideos zu wichtigen Grammatikthemen

Da der Franzdsischunterricht auch die Entwicklung der Medienkompetenz férdert, sind im Folgen-
den einige Materialien aufgefuhrt, die grundlegende Fertigkeiten im Umgang mit Medien vermitteln.
Diese konnen parallel oder vorbereitend zu den unterrichtsspezifischen Vorhaben eingebunden
werden:

Ubersicht Gber digitale Werkzeuge und digitales Arbeiten:

Umgang mit Quellenanalysen: https:/medienkompetenzrahmen.nrw/unterrichtsmaterialien/de-
tail/informationen-aus-dem-netz-einstieg-in-die-quellenanalyse/ (Datum des letzten Zugriffs:
31.01.2022)

Erstellung von Erklarvideos: https://medienkompetenzrahmen.nrw/unterrichtsmaterialien/detail/er-
klaervideos-im-unterricht/ (Datum des letzten Zugriffs: 31.01.2022)

Erstellung von Tonaufnahmen: https://medienkompetenzrahmen.nrw/unterrichtsmaterialien/de-
tail/das-mini-tonstudio-aufnehmen-schneiden-und-mischen-mit-audacity/ (Datum des letzten Zu-
griffs: 31.01.2022)

Kooperatives Schreiben: https://zumpad.zum.de/ (Datum des letzten Zugriffs: 31.01.2022)

Rechtliche Grundlagen

Urheberrecht — Rechtliche Grundlagen und Open Content: https://medienkompetenzrah-
men.nrw/unterrichtsmaterialien/detail/urheberrecht-rechtliche-grundlagen-und-open-content/ (Da-
tum des letzten Zugriffs: 31.01.2022)

Creative Commons Lizenzen: https://medienkompetenzrahmen.nrw/unterrichtsmaterialien/de-
tail/creative-commons-lizenzen-was-ist-cc/ (Datum des letzten Zugriffs: 31.01.2022)

Allgemeine Informationen Daten- und Informationssicherheit: https://www.medienberatung.schul-
ministerium.nrw.de/Medienberatung/Datenschutz-und-Datensicherheit/ (Datum des letzten Zu-
griffs: 31.01.2022)
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3 Entscheidungen zu fach- und unterrichtstibergreifenden Fragen

Im Franzo6sischunterricht an der Freiherr-vom-Stein Realschule werden verschiedene Mdglichkei-
ten genutzt, den Unterricht tUber die Fachgrenze hinaus nach auf3en zu 6ffnen und durch fach-
sowie unterrichtstibergreifende Anknupfungspunkte in inhaltlicher wie auch in kompetenzbezoge-
ner Hinsicht zu bereichern. Dabei liegt das Hauptaugenmerk auf dem Nutzen von Synergien, der
Anwendungsorientierung der Sprache in interkulturellen Begegnungssituationen sowie der Motiva-
tionsférderung und Forderung der Mehrsprachigkeit.

FachlUbergreifendes und facherverbindendes Arbeiten

Insgesamt ermdglicht das fachiibergreifende und facherverbindende Arbeiten den Schiiler*innen,
Zusammenhénge zu erschlieen und vernetztes Wissen aufzubauen. Sie erkennen Zusammen-
hange zwischen den Fachern und nutzen diese fur das eigenstandige Sprachenlernen.

In enger Abstimmung mit anderen sprachlichen Fachern nutzt der Franzdsischunterricht Syner-
gien, um an Kompetenzen, die in diesen Fachern bereits vermittelt wurden, anzuknipfen. Der
Franzdsischunterricht nutzt Strategien und Techniken, insbesondere im Bereich des Sprachenler-
nens, die in diesen Fachern bereits vermittelt wurden, und baut auf ihnen auf.

Um vernetzendes Lernen Uber die Fachgruppe Sprachen hinaus zu férdern, plant die Fachkonfe-
renz Franzdsisch, Kooperationen mit anderen Fachgruppen. Gemeinsame Projekte werden zu-
kiinftig in den Unterrichtsvorhaben berticksichtigt und fachiibergreifend abgestimmt. Mégliche An-
knipfungspunkte bieten hier beispielsweise:

- Jahrgang 7 (Lernjahrbegleitendes Projekt): Kooperation mit dem Fach Musik zum Thema
,Le tour du monde en francais”
- Jahrgang 8 (UV 8.5): Kooperation mit dem Fach Erdkunde zum Thema ,,C’est bientét les

vacances”

- Jahrgang 9 (UV 9.3): Kooperation mit dem Fach Kunst zum Thema ,Lisons les BDs !“ ,Mon
monde a moi“

- Jahrgang 10 (UV 10.3): Kooperation mit dem Fach Informatik zum Thema ,Mon monde a
moi*

Nutzung aulBerschulischer Lernorte

Um den Schiler*innen anwendungsbezogenes aulRerschulisches Sprachenlernen zu erméglichen,
werden unterschiedliche Projekte durchgefiihrt. Die Schiler*innen sollen so in authentische Kom-
munikationssituationen versetzt werden und in Kontakt mit den Zielkulturen kommen. Das Angebot
aul3erschulischer Lernorte umfasst zum Beispiel:

- Exkursionen in frankophone Nachbarlander (Luttich Klasse 7/8, Brissel Klasse 9/10)

- Die jahrliche Teilnahme an dem Filmfestival Cinéféte (alle Jahrgange)

- Die Teilnahme am Wettbewerb Francomics, der alle zwei Jahre stattfindet (Klasse 9/10)
- Das Kennenlernen der Zielkulturen in der digitalen Welt (Blogs, Youtuber, etc.)

- Die personliche Kontaktaufnahme mit Muttersprachler*innen (chat, e-twinning, etc.)
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4 Qualitatssicherung und Evaluation

MalRnahmen der fachlichen Qualitatssicherung:

Das Fachkollegium tberprift kontinuierlich, inwieweit die im schulinternen Lehrplan vereinbarten
Maflnahmen zum Erreichen der im Kernlehrplan vorgegebenen Ziele geeignet sind. Dazu dienen
beispielsweise auch der regelmallige Austausch sowie die gemeinsame Konzeption von Unter-
richtsmaterialien, welche hierdurch mehrfach erprobt und bezuglich ihrer Wirksamkeit beurteilt wer-
den.

Alle Fachkolleg*innen nehmen regelméaRig an Fortbildungen teil, um fachliches Wissen zu aktuali-
sieren und padagogische sowie didaktische Handlungsalternativen zu entwickeln. Zudem werden
die Erkenntnisse und Materialien aus fachdidaktischen Fortbildungen und Implementationen zeit-
nah in der Fachgruppe vorgestellt und fir alle verfigbar gemacht.

Feedback von Schuler*innen wird als wichtige Informationsquelle zur Qualitatsentwicklung des Un-
terrichts angesehen. Sie sollen deshalb Gelegenheit bekommen, die Qualitét des Unterrichts zu
evaluieren. Dafir werden die Online-Angebote SEFU (Schiiler als Experten fir Unterricht) oder
EMU (Evidenzbasierte Methoden der Unterrichtsdiagnostik) genutzt.

Uberarbeitungs- und Planungsprozess:

Eine Evaluation erfolgt jahrlich. In den Dienstbesprechungen der Fachgruppe zu Schuljahresbe-
ginn werden die Ergebnisse der Feedbacktools und Erfahrungen des vorangehenden Schuljahres
ausgewertet und diskutiert sowie eventuell notwendige Konsequenzen formuliert. Die vorliegende
Checkliste wird als Instrument einer solchen Bilanzierung genutzt. Nach der jahrlichen Evaluation
(s.u.) finden sich die Jahrgangsstufenteams zusammen und arbeiten die Anderungsvorschlage fiir
den schulinternen Lehrplan ein. Insbesondere verstandigen sie sich tber alternative Materialien,
Kontexte und die Zeitkontingente der einzelnen Unterrichtsvorhaben.

Die Ergebnisse dienen dem Fachvorsitz zur Riickmeldung an die Schulleitung und u.a. an die Fort-
bildungsbeauftragte bzw. den Fortbildungsbeauftragten, auf3erdem sollen wesentliche Tagesord-
nungspunkte und Beschlussvorlagen der Fachkonferenz daraus abgeleitet werden.

Checkliste zur Evaluation

Die Checkliste dient dazu, mégliche Probleme und einen entsprechenden Handlungsbedarf in der
fachlichen Arbeit festzustellen und zu dokumentieren, Beschliisse der Fachkonferenz zur Fach-
gruppenarbeit in Gbersichtlicher Form festzuhalten sowie die Durchfihrung der Beschliisse zu kon-
trollieren und zu reflektieren. Die Liste wird als externe Datei regelmafiig Uberarbeitet und ange-
passt. Sie dient auch dazu, Handlungsschwerpunkte fir die Fachgruppe zu identifizieren und ab-
zusprechen.
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